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Konzeptentwurf Dorferneuerung
Büchelberg wird vorgestellt
- Unter Amtliches

Pächter für Minigolfanlage
Maximiliansau gesucht
- Unter Amtliches

WAS,WANN,WO?
Donnerstag, 13.2.
Ökumenische Bibelgespräche, Pfarrer
Pfautsch, Prot. Friedenskirche Wörth, Kath.
Kirche St. Theodard, Wörth, Pfarrheim
Freitag, 14.2.
Fototreffen, Fotoclub Wörth, Lupperthaus
Wörth
Pfarrfasching, Gemeinde St. Ägidius/St. The-
odard Wörth, Pfarrheim St. Theodard
Samstag, 15.2.
HeLunz-Fasching, Fanfaren- und Spiel-
mannszug Schaidt, Sporthalle
Saumagenwanderung, Pfälzerwaldverein
Schaidt, Kapsweyer Clubheim
Sonntag, 16.2.
Kinderfasching, Fanfaren- und Spielmanns-
zug Schaidt, Sporthalle
Kinderfasching, Gemeinde St. Ägidius/St.
Theodard Wörth, Pfarrheim St. Theodard
Montag bis Freitag, 17. bis 21.2.
Ferienaktionswoche,MehrgenerationenhausWörth
Freitag, 21.2.
Hähnchenfest,TuS08Schaidt,Grenzegrawehall
Monsterparty,WasischnVereinSchaidt,Sporthalle
Samstag, 22.2.
Faschingsumzug, Altrhein-Narren Wörth,
Wörth
Sonntag, 23.2.
Kinderfasching, Altrhein-Narren Wörth,
Festhalle
Jazzkonzert,JazzclubWörth,CaféChaosWörth
Kinderfasching, Musikverein Harmonie Ma-
ximiliansau, Tullahalle

Info zur Sanierung der Eisenbahnstraße
- Unter Amtliches

BesuchenSieauchunsereWebseiteunter
woerth.de.

Der diesjährige Internationale Frauentag findet am Sonntag, 8. März, statt. Dieser Tag würdigt
das große Engagement mutiger Frauen und ihre Ziele.

ImRahmeneinesErzählcaféshörendieTeilnehmerinnenAuszügeausdemBuch„FrauenPort-
raits de Femmes“, Lebensgeschichten von Zeitzeuginnen der Kriegs- und Nachkriegsgenerati-
on im Pamina-Raum. Der deutsch-französische Verein FemmesPaminaFrauen hat dieses Pro-
jekt durchgeführt. Buchautorinnen und die Beigeordnete der Stadt Kandel, Jutta Wegmann,
selbstVorstandsmitglieddesVereins,gebenImpulsefüreineoffeneGesprächsrundezwischen
verschiedenen Generationen.

Die Tanzlehrerinnen von der Tanzmanufaktur unterstützen die Tänzerinnen auf der Tanzflä-
che bei den Grundschritten des Line Dance/Freestyle.

Am Nachmittag wird eine Kaffeetafel mit französischem Gugelhupf und ein Kuchenbuffet
angeboten.

Wann? Sonntag, 8. März 2020, Beginn: 15.30 Uhr (Einlass 15 Uhr)
Wo? Im Kulturkeller Kandel (Kulturzentrum), Luitpoldstraße 6, 76870 Kandel (neben Asklepi-
os Klinik)
Kostenbeitrag: 8,00 EUR
Anmeldung erbeten bei: Verbandsgemeinde Kandel, Tel. 07275-960-100 (Zentrale) oder per
E-Mail: gleichstellung@vg-kandel.de

Eine Veranstaltung der Gleichstellungsbeauftragten der Verbandsgemeinde Kandel und der
Stadt Wörth in Zusammenarbeit mit dem FFZ - Haus der Familie Kandel.

Internationaler Frauentag
Brot und Rosen
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Ärztlicher Notdienst
Rettungsdienst/Notarzt/Feuerwehr: 112
DRK-Krankentransport Servicenummer
(mit jeweiliger Ortsvorwahl): 19222
Ärztliche Bereitschaftspraxis in der Asklepiosklinik
Kandel, Luitpoldstr. 14, 76870 Kandel
Tel. 116117 (ohne Vorwahl, kostenfrei)
Öffnungszeiten: Sa und So 9 bis 18 Uhr.
KinderärztlicherNotdienst inderNotdienstzentrale
Landau,Vinzentius-Krankenhaus,Cornichonstr.4,
Tel.06341-19292(Samstag,SonntagundFeiertag,
9bis11Uhrund17bis19Uhr).

Augenärztlicher Dienst
Bereitschaftsdienst der Augenärzte Südpfalz täg-
lich 19 – 7 Uhr, mittwochs, 14 bis donnerstags 7
Uhr, freitags, 16 bis montags 7 Uhr sowie Brücken-
tage, 24.12. und 31.12., alle Feiertage (an diesen ab
18 Uhr des Vortages): Augenklinik Westpfalz Klini-
kum, Hellmut-Hartert-Straße 1, 67655 Kaiserslau-
tern,Tel.0631-2030odernächstliegendeAugenkli-
nik. Dienstbereiter Augenarzt außerhalb dieser
ZeitenüberAnrufbeantworter jederAugenarztpra-
xis zu erfahren.

Zahnärztlicher Dienst
Sa 9 - 12 Uhr; So und Feiertag 11 - 12 Uhr
15.02./16.02. Dr. Dreier, Gartenstraße 36, 76770
Hatzenbühl, Tel. 07275-2340.

Soziale Dienste
SozialstationWochenenddienst,Tel.07271-7608-0
Wörther Tafel, In den Niederwiesen 7, Öffnungs-
zeiten: Mi 11−13 Uhr, Do 13−17 Uhr, Anmeldung:
Mi 11 Uhr und Do 13 Uhr, Info unter Tel. 0173-
2804310.
DRK-Kleiderkammer Info unter Tel. 07271-3417
oder Tel. 07271-3233.
Krankentransporte CityCar Wörth,
Tel. 06340-3860006
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen,
Tel. 08000-116-016

Apothekennotdienst
Notdienstansage unter Tel. 0180-5-258825-PLZ
(Beispiel: 0180-5-258825-76744 für Wörth)
(aus dem Festnetz 0,14 EUR/Min./aus dem
Mobilfunknetz max. 0,42 EUR/Min.)

Abschleppdienst
Abschleppdienst Ball Tel. 07271-126218

Störungsdienste
Wasser:
Büchelberg und Schaidt: 07271-131-390,
Mobil: 0172-2537375
MaximiliansauundWörth:WasserversorgungGermers-
heimerSüdgruppe:24h-Bereitschaft:07271-95860
(bei Vermittlungsproblemen: 0157–80533665)
www.wgs-jockgrim.de

Abwasser:
Büchelberg und Schaidt: 07271-131-390,
Mobil: 0172-2537375
Maximiliansau und Wörth: Stadtwerke Wörth,
Mobil 0160-90748585
Strom:
Bei Störungen im Stromnetz: 0800-7 97 77 77
Gas: Thüga Energienetze GmbH:
0800-0837111 (gebührenfrei)
Wald: Forstamt Bienwald, 07275-9893-0

Stadtverwaltung
Mo – Fr 8.30 – 12 Uhr,
Mo – Mi 14.30 – 16 Uhr
Do 14.30 – 18 Uhr
Meldeamt mittwochnachmittags geschlossen
Tel. 07271-131-0
Sozialamt
Mo8.30–12Uhrund14.30-16Uhr;Di8.30–12Uhr;
Do8.30–12Uhrund14.30–18Uhr;Fr8.30–12Uhr
Bürgerbüro Maximiliansau
Mo – Fr 8.30 - 12 Uhr, Do 16.30 - 18.30 Uhr
Tel. 07271-131-380
E-Mail: maximiliansau@woerth.de
Bürgerbüro Schaidt
Di 15 - 19 Uhr
Tel. 07271-131-280, E-Mail: schaidt@woerth.de
Bürgerbüro Büchelberg
Di 10 – 12 Uhr
Tel.07271-131-180,E-Mail:katja.moulliet@woerth.de

„Bürgermeister vor Ort“
Jeden Freitagnachmittag. Anmeldung unter
07271-131-207oderbirgit.kortenkamp@woerth.de
Erster Beigeordneter Rolf Hammel
Sprechstunde nur nach Vereinbarung
Anmeldung unter Tel. 07271-131-207
E-Mail: rolf.hammel@woerth.de
Beigeordneter Dr. Thomas Krämer
Sprechstunde nur nach Vereinbarung
Anmeldung unter Tel. 07271-131-207
E-Mail: thomas.kraemer@woerth.de
Ortsvorsteher Roland Heilmann
Sprechstunde nur nach Vereinbarung
Anmeldung unter Tel. 131-207
E-Mail: roland.heilmann@woerth.de
Ortsvorsteher Jochen Schaaf
Do 17 – 18 Uhr
und nach Vereinbarung,
Bürgerhaus, Tel. 07271-131-381,
Fax 07271-131-9-381
E-Mail: jochen.schaaf@woerth.de
Ortsvorsteher Kurt Geörger
Di 18 – 19 Uhr und nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Tel. 07271-131-280,
Fax 07271-131-281, E-Mail: schaidt@woerth.de
Ortsvorsteherin Stefanie Gerstner
Fr, 19 - 19.30 Uhr und nach Vereinbarung
Rathaus Büchelberg, Tel. 07271-131-180
E-Mail: stefanie.gerstner@woerth.de
Kontakt Seniorenbeirat: seniorenbeirat@woerth.de
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Nachruf
Die Stadt Wörth am Rhein trauert um Frau

IsoldeMoulliet
*15.01.1953 +27.01.2020

DieVerstorbenestandvonOktober1988bisAugust2001undvonSeptem-
ber 2003 bis zum Eintritt in die Rente am 28. Februar 2018 im Dienst der
Stadt Wörth. Sie war im Ortsbezirk Büchelberg als Raumpflegerin ange-
stellt,zunächstinderGrundschule,späterinderMehrzweckhalleundauch
in anderen öffentlichen Einrichtungen des Ortsbezirks.
Die Stadt Wörth dankt Frau Moulliet für ihre zuverlässigen Dienste und
wird ihr ein ehrendes Andenken bewahren.

Dr. Dennis Nitsche Thomas Baron
Bürgermeister Personalrat

SitzungdesSeniorenbeiratesWörthamRhein
Die nächste öffentliche Sitzung des Seniorenbeirates Wörth am Rhein findet
am Montag, 17. Februar 2020, 14.30 Uhr, im Rathaus Wörth, Mozartstraße 1,
Raum 001 im UG, statt.
Der Seniorenbeirat freut sich immer über Anregungen: „Was finden Sie wich-
tig? Was ärgert Sie? Wie können wir Ihnen helfen?“
Vorschläge und Ideen sind immer willkommen.
Kontakt
Seniorenbeirat Wörth am Rhein, Rathaus, Mozartstraße 1, 76744 Wörth am
Rhein, Tel. 07271-131-630, E-Mail: seniorenbeirat@woerth.de
Hannedora Klippel-Edel, SB-Vorsitzende
Jürgen Meyer, Stellvertretender SB-Vorsitzender

SitzungderJagdgenossenschaftMaximiliansau
Am Montag, 9. März 2020, 17 Uhr, findet im Bürgerhaus Maximiliansau,
Raum2,eineVersammlungderJagdgenossendesJagdbezirksMaximiliansau
statt. Hierzu ergeht Einladung an alle Jagdgenossen.
Der Jagdgenossenschaft gehören alle Grundstückseigentümer dieses Jagdbe-
zirksan.EigentümervonGrundstücken,aufdenendieJagdruht,sindnichtMit-
glieder der Jagdgenossenschaft. Jedes Mitglied kann sich durch die Ehegattin
oderdenEhegattenoderdieLebenspartnerinoderdenLebenspartner,durchei-
neVerwandteodereinenVerwandtengeraderLinie,durcheineständigvondem
Mitglied beschäftigte Person, durch ein derselben Jagdgenossenschaft angehö-
riges volljähriges Mitglied oder eine die Grundfläche land-, forst- oder fischerei-
wirtschaftlich bewirtschaftende Person aufgrund schriftlicher Vollmacht ver-
tretenlassen;mehralsdreiVollmachtendarfkeinePersoninsichvereinigen.Die
Vollmacht hat den Namen des Bevollmächtigten, des Vertretenen, die Lage, die
GrößeunddieFlurstücksnummerdesGrundstückszuenthalten.
Tagesordnung
1 Bericht des Jagdvorstehers
2 Entlastung des Jagdvorstandes
3 Neuwahl des Jagdvorstandes

a) Jagdvorsteher
b) zwei Beisitzer
c) zwei stellvertretende Beisitzer

4 Verwendung des Reinerlöses
5 Verschiedenes
Bentz, Jagdvorsteher

DorferneuerungBüchelberg
ImRahmenderSitzungdesOrtsbeiratsBüchelbergam17.Februar,19Uhr,im
Rathaus, findet eine öffentliche Vorstellung des Konzeptentwurfs zur Dorfer-
neuerung statt.
AlleVorschlägeundIdeenausderBürgerbeteiligung,dieimRahmenderDorf-
moderation eingegangen und in zahlreichen Veranstaltungen mit den Bürge-
rinnen und Bürgern diskutiert und erarbeitet wurden, sind in einem Konzept
zusammengefasst worden. Erstellt wurde das Konzept vom Büro Werk-Plan
aus Kaiserslautern, das das Konzept in der Sitzung vorstellen wird. Zu diesem
Konzept können Fragen gestellt und Stellungnahmen abgegeben werden.
Hierzu sind alle interessierten Bürger aus Büchelberg eingeladen.

StellenausschreibungderStadtWörth
BeiderStadtverwaltungWörthamRheinistzumEinstellungsterminSommer
2020 eine Ausbildungsstelle Fachangestellte für Bäderbetriebe (m-w-d)
zu besetzen.
Den vollständigen Ausschreibungstext können Sie der Homepage der Stadt
Wörth am Rhein (www.woerth.de, Rathaus & Politik, Offene Stellen) entneh-
men. Für Fragen steht Ihnen Personalsachbearbeiter Steffen Wolf, Tel. 07271-
131-209, zur Verfügung.

Pächter fürMinigolfanlagegesucht
Minigolfanlage im Ortsbezirk Maximiliansau

Die Stadt Wörth am Rhein sucht
für ihre Minigolfanlage in der Ca-
ny-Barville-Anlage im Ortsbezirk
Maximiliansau zum nächstmög-
lichen Termin einen neuen Päch-
ter. Die Anlage kann entweder im
Saison-Betrieb (April – Oktober)
oder ganzjährig betrieben wer-
den. Bewerbungen und Anfragen
könnenbiszum28.Februar2020
andieStadtverwaltungWörtham
Rhein, Susanne Kupper, Tel.
07271-131-620 oder susan-
ne.kupper@woerth.de gerichtet
werden. Hier erhalten Interes-

sierte auch Auskünfte über die weiteren Modalitäten.

FeuerwehrbeiSturmimEinsatz
Dank von Bürgermeister und zuständigem Beigeordneten
Die Wehren der Stadt Wörth am Rhein waren bei der Beseitigung der Sturm-
folgen in den vergangenen Tagen viele Stunden im Einsatz. Herzlichen Dank
an alle Feuerwehrleute, die seit Sonntagnacht, 3.30 Uhr, schnell und zuverläs-
sig umgestürzte Bäume beseitigt, Verkehrswege freigeräumt und sich um
sonstige Sturmschäden gekümmert haben.

Dr. Dennis Nitsche Dr. Thomas Krämer
Bürgermeister Beigeordneter

VorschlägezurEntlastungdesWörtherKreuzes
Brief des Bürgermeisters an den Landesbetrieb Mobilität, Herrn Schafft
Sehr geehrter Herr Schafft,
mit großer Freude habe ich die Umsetzung der Baumaßnahmen an Rheinbrü-
ckeundWörtherTrogbegleitet– ichbedankemichbei IhnenundIhrenMitar-
beitern,dassdie intensivenArbeitenbeiallennotwendigenEinschränkungen
undunvermeidbarenBelastungendochinsgesamtsehrverträglichfürunsere
anliegende Bürgerschaft in Maximiliansau und Wörth bewältigt wurden. Die

Amtliche Nachrichten



im Vorfeld der Sanierung befürchteten dauerhaften worst case Szenarien
sind glücklicherweise nur zeitweise bzw. tageweise eingetreten. Bitte geben
Sie das Lob und den Dank gerne an Ihre Mitarbeiter weiter.
Gerne möchte ich weitere Verbesserungen der Lage rund um das Wörther
Kreuz erzielen. Dazu bitte ich Sie, die nachstehenden Vorschläge zu prüfen –
aus Sicht der Stadtverwaltung Wörth wären sie geeignet, zusätzliche Entlas-
tung zu bringen:
-AnpassungderKlassifizierungderB9zwischenWörtherKreuzundAbfahrt
Hafenstraße: Ähnlich wie auch die Rheinbrücke könnte dann die B9 von land-
wirtschaftlichen Fahrzeugen befahren werden und die erheblichen Beein-
trächtigung durch Ernteverkehre in unseren schmalen Ortsdurchfahrten von
Wörth und Maximiliansau könnten damit beseitigt werden. Ebenfalls sollte
damit eine Freigabe der L540 zwischen Wörther Kreuz und Hagenbach für
landwirtschaftlicheFahrzeugeverbundensein.ZurAnpassungandie langsa-
mer fahrenden Fahrzeuge sollte eine Höchstgeschwindigkeit von Tempo 60
angeordnet werden.
-GeschwindigkeitsreduzierungenzurLuftreinhaltungundFeinstaubredukti-
on: Zwischen der A65 Abfahrt Wörth Dorschberg und dem Wörther Kreuz
sollte auf Tempo 60 zur Luftreinhaltung reduziert werden. Wie bereits z. B. im
Verlauf der B10 bei Ulm (dort Tempo 70 zur Luftreinhaltung, OHNE angren-
zendeWohnbebauung)kanndieserheblichepositiveWirkungaufdieEmissi-
onsbelastung entfalten. Die Verlangsamung des Verkehrs trägt zugleich zu ei-
nerEntzerrungamWörtherKreuzbei.EbensosollteaufderB9zwischenAus-
fahrt Hafen Wörth und Wörther Kreuz auf Tempo 60 zur Luftreinhaltung re-
duziertwerden.AnbeidenStreckensolltendauerhaftstationäreGeschwindig-
keitskontrollendurchgeführtwerden.DieGeschwindigkeitsreduzierungwür-
dezudemeineAbsenkungderLärmbelastung,unterderzahlreicheBürgerin-
nenundBürger leiden,mitsichbringen,undträgtdamitzumLärmschutzbei.
- Im Wörther Trog stellen die LKW-Spurwechsel weiterhin eine große Gefah-
renquelle dar, häufige Unfälle belegen dies. Ich bitte Sie zu prüfen, ob das Ver-
bot von LKW auf der mittleren Spur tatsächlich erforderlich ist. Aus Sicht der
StadtWörthwäreeinWeiterfahrenderLKWaufdermittlerenSpurvertretbar.
DieshättenebendemWegfalldererzwungenenSpurwechseldenVorteil,dass
im Wörther Trog von LKW freigegebene Verkehrsfläche auf der mittleren
Spur nicht von nacheilenden PKW gefüllt würde – die dann nach der Rhein-
brücke wieder PKW der linken Spur einfädeln lassen müssen. Gefährliche
Spurwechsel wären damit weitgehend vermieden, da nur noch Verkehrsteil-
nehmermitFahrtzielMaximiliansauvondermittlerenaufdierechteSpurund
dieAbfahrtwechselnmüssten.AuchdiehinzukommendedritteSpur (B9)wä-
re damit deutlich besser in das Gesamtsystem integrierbar und zudem wäre
das Einfädeln aus Maximiliansau deutlich vereinfacht.
- Tempo 60 sollte auch auf der B10 Rheinbrücke Wörth KA vom Wörther
Kreuz bis zum Knielinger Pförtner verhängt werden. Damit verbunden sollte
die dritte (rechte) Fahrspur der Rheinbrücke über den Standstreifen bzw. die
bestehendeEinfädelspurweitergeführtwerden,sodassdiedritteSpurerstam
Knielinger Pförtner Richtung Knielingen abzweigt. Die beiden vorgelagerten
Auffahrten („Ölkreuz“)müssenentsprechendverkürztwerden.DurchdieRe-
duzierungaufTempo60erreichenauchFahrzeuge,dievonbeidenAuffahrten
aufdieB10fahren,einevertretbareMindestgeschwindigkeit. IchbitteSie,die-
sen Vorschlag zur Entflechtung und Entzerrung der Verkehre mit den Karls-
ruher Kollegen zu thematisieren.
Sehr gerne könnten aus meiner Sicht die Vorschläge der Stadtverwaltung zu-
nächst im Rahmen eines Verkehrsversuchs erprobt und gegebenenfalls wei-
terentwickelt und angepasst werden.
Die Vorschläge der Stadt Wörth mache ich zugleich den Fraktionsvorsitzen-
den im Stadtrat und den Ortsvorstehern Herr Heilmann (Wörth) und Herr
Schaaf (Maximiliansau) zugänglich, da die Thematik bekanntermaßen hohe
Bedeutung besitzt.
Mit freundlichen Grüßen
Dr. Dennis Nitsche, Bürgermeister der Stadt Wörth am Rhein

Rechtsverordnung
über die Festsetzung von Marktsonntagen in der Stadt Wörth am Rhein

nach § 12 Abs. 2 des Landesgesetzes über Messen, Ausstellungen und
Märkte (LMAMG)
Aufgrund des § 12 Abs. 2 Landesgesetz über Messen, Ausstellungen und
Märkte (LMAMG) vom 03. April 2014, veröffentlicht am 17.04.2014 (GVBL.
Rheinland-Pfalz Nr. 5, S. 40), wird für die Stadt Wörth am Rhein folgende
Rechtsverordnung erlassen:
§ 1
Für das Stadtgebiet Wörth am Rhein wird der Sonntag, 16. Februar 2020, als
Marktsonntag festgesetzt.
Veranstaltungen im Rahmen von Marktsonntagen sind in der Zeit von 11.00
Uhr bis 18.00 Uhr durchzuführen. Die Zeiten des jeweiligen Hauptgottes-
dienstes sind zu berücksichtigen.
§ 2
An Marktsonntagen können privilegierte Spezialmärkte nach § 6 Abs. 2
LMAMG, sowie Floh- und Trödelmärkte nach § 8 LMAMG festgesetzt werden.
Es können mehrere Veranstaltungen auf dem Gebiet der Stadt Wörth am
Rhein durchgeführt werden.
§ 3
Die Vorschriften des LMAMG Rheinland-Pfalz in der derzeit geltenden Fas-
sung sind zu beachten. Zuwiderhandlungen können gemäß § 20 LMAMG als
Ordnungswidrigkeit geahndet werden.
§ 4
DieseRechtsverordnungtrittamTagenachihrerVerkündunginKraft.Sietritt
am 16. Februar 2020, 18.00 Uhr, außer Kraft.
Wörth am Rhein, den 04.02.2020
Stadtverwaltung
Dr. Dennis Nitsche, Bürgermeister

ÖffentlicheBekanntmachung
Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum (DLR) Rheinpfalz, Abt. Landent-
wicklung, Ländliche Bodenverordnung
Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren, NGP Bienwald West
Az.: 41240-HA8.1.
67433 Neustadt, 03.02.2020, Konrad-Adenauer-Str. 35, Telefon: 06321-671-0,
Telefax 06321/671-1250, Internet: www.dlr.rlp.de
Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren NGP Bienwald West
Vorläufige Anordnung gemäß § 36
Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) in der Fassung der Bekanntmachung vom
16.03.1976 (BGBl. I Seite 546), zuletzt geändert durch Artikel 17 des Gesetzes
vom 19.12.2008 (BGBl. I Seite 2794)
I. Anordnung
1. Den Eigentümern und Nutzungsberechtigten der Grundstücke, die von der
vorzeitigen Maßnahmenumsetzung der Ziele des Naturschutzgroßprojektes
Bienwald gemäß des 2007 aufgestellten Pflege- und Entwicklungsplanes
(PEPL) betroffen sind, wird zum Zweck der Umsetzung unterschiedlicher
Maßnahmen ab dem 21.02.2020 Besitz und Nutzung an den betroffenen Flä-
chen entzogen und das Naturschutzgroßprojekt Bienwald zum gleichen Zeit-
punkt in den Besitz dieser Flächen eingewiesen.
2. Die Inanspruchnahme findet in Abstimmung mit den betroffenen Grund-
stückseigentümern statt. Von dieser Vorläufigen Anordnung sind folgende
Grundstücke betroffen:
Gemarkung Schweighofen
Flurstücke Nrn.
393,394,395,396,397,398,399,400,401,402,403,404,405,406,408,409,
410,412,413,414,415,416,6083,6084,6085,6086,6087,6088,6089,6090,
6091, 6092, 6093, 6094, 6096/1, 6097, 6098, 6099, 6100, 6101, 6102, 6103,
6104, 6105, 6106, 6107, 6108, 6112, 6113, 6117, 6118, 6119, 6121/1,
6122/2, 6123/1, 6124/1, 6125/1, 6126/2, 6126/3, 6128/1, 6129/1, 6130/1,
6131, 6132/1, 6133/1, 6135/2, 6136/1, 6137/1, 6138/1, 6139/1, 6140/1,
6143/1,6144/1,6145/1,6146/1,6148/2,6152/1,6379/2,6380,6381,6382,
6383 und 6384.
Gemarkung Kapsweyer
Flurstücke Nrn.
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4751, 4753, 4753/2, 4753/3, 4753/4, 4753/5, 4753/6, 4754, 4754/2, 4755,
4755/2, 4756, 4757, 4757/2, 4758, 4759, 4759/2, 4759/4, 4760, 4760/2,
4761, 4761/2, 4762, 4762/2, 4763, 4763/2, 4764, 4765, 4766, 4766/2,
4766/3, 4766/4, 4766/5, 4767, 4767/2, 4768, 4770, 4770/2, 4771, 4771/2,
4772, 4773, 4804, 4805, 4812, 4813, 4813/2, 4813/3, 4815, 4816, 4817 und
4818.
II. Entschädigung
Soweit das Naturschutzgroßprojekt Bienwald über Flächen aus öffentlichem
EigentumoderausdemVerzichtaufLandabfindungnach§52FlurbGverfügt,
können auf Antrag oder durch vorherige Vereinbarungen Ersatzflächen zur
Verfügung gestellt werden.
Sofern keine Ersatzfläche zur Verfügung gestellt werden kann, wird den Be-
troffenen eine Entschädigung für die durch die Vorläufige Anordnung entste-
henden Nachteile gezahlt. Die Entschädigung wird vom Naturschutzgroßpro-
jekt(NGP)BienwaldfürdenZeitraumderInanspruchnahmespätestensbiszu
demZeitpunktdesBesitzübergangesentsprechenddenErgebnissendesFlur-
bereinigungsplanes gezahlt.
Für Erzeugnisse, deren Ernte bis zum Tag der Inanspruchnahme nicht mög-
lich ist, kann auf Antrag eine besondere Entschädigung festgesetzt werden.
Hierfür ist direkter Kontakt mit dem NGP Bienwald aufzunehmen.
III. Anordnung der sofortigen Vollziehung
Die sofortige Vollziehung dieses Verwaltungsaktes nach § 80 Abs. 2 Satz 1 Nr.
4 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) in der Fassung vom 19.03.1991
(BGBl. I S. 686), zuletzt geändert durch Artikel 56 des Gesetzes vom
12.12.2019 (BGBl. I Nr. 50 S. 2652), wird angeordnet mit der Folge, dass
Rechtsbehelfe gegen ihn keine aufschiebende Wirkung haben.
IV. Hinweise
1. Die Flächen sind in 3 Karten in grün dargestellt.
2. Die Eigentümer und Nutzungsberechtigten werden ausdrücklich gebeten,
diese Flächen nicht mehr neu zu bepflanzen.
3. Die von der Vorläufigen Anordnung betroffenen Bewirtschafter werden da-
rauf hingewiesen, dass sie für beantragte Prämien im Rahmen der Agrarför-
derung in dem jeweiligen Wirtschaftsjahr ihre Flächennachweise um die je-
weiligenFlurstückeentsprechendkorrigierenundunverzüglichderzuständi-
gen Bewilligungsbehörde mitteilen (siehe § 3 Abs. 1 Gesetz gegen miss-
bräuchliche Inanspruchnahme von Subventionen (Subventionsgesetz -
SubvG) vom 29.07.1976 (BGBl. I S. 2034, 2037)).
4. Die Karten sowie ein Abdruck dieser Anordnung liegen ab sofort bei der
StadtverwaltungWörth/Rhein,Mozartstraße2in76744WörthamRhein,den
Verbandsgemeindeverwaltungen Kandel, Gartenstraße 8 in 76870 Kandel
und Bad Bergzabern, Königstraße 61 in 76887 Bad Bergzabern während der
allgemeinenDienstzeitsowiezusätzlichbeidemVorsitzendendesVorstandes
der Teilnehmergemeinschaft, Herrn Rudi Schwöbel, Niedergasse 3 in 76889
Niederotterbach und beim Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum (DLR)
Rheinpfalz, Zimmer 206, Konrad-Adenauer-Straße 35 in 67433 Neu-
stadt/Wstr. zur Einsichtnahme für die Beteiligten aus.
Die Vorläufige Anordnung und die zugehörige Karte können ebenfalls im In-
ternet unter www.dlr.rlp/.eingesehen werden.
Begründung
1. Sachverhalt:
Das Flurbereinigungsverfahren wurde durch Beschluss des Dienstleistungs-
zentrums Ländlicher Raum (DLR) Rheinpfalz vom 29.11.2011 angeordnet.
Die Anordnung ist für sofort vollziehbar erklärt worden.
Der im Beteiligungsprozess mit den Akteuren vor Ort abgestimmte Pflege-
und Entwicklungsplan wurde 2007 durch das Naturschutzgroßprojekt er-
stellt und befindet sich nun in der Umsetzungsphase.
Diese Anordnung findet in Abstimmung mit den betroffenen Grundstücksei-
gentümern statt.
Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft wurde am 28.01.2020 zu den vor-
gesehenen Regelungen und den Entschädigungsfragen gehört.
2. Gründe
2.1 Formelle Gründe
Der Verwaltungsakt wird vom Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum
(DLR) Rheinpfalz als zuständige Behörde erlassen.

Rechtsgrundlage für den Erlass der Vorläufigen Anordnung ist § 36 des Flur-
bereinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung der Bekanntmachung vom
16.03.1976 (BGBl. I Seite 546), zuletzt geändert durch Artikel 17 des Gesetzes
vom 19.12.2008 (BGBl. I Seite 2794).
Die Anhörung des Vorstandes ist erfolgt.
Die formellen Gründe für den Erlass dieser Anordnung liegen vor.
2.2 Materielle Gründe
ZurErreichungderZielederVereinfachtenFlurbereinigungundzurVorberei-
tung der Ausführung des Flurbereinigungsplanes ist es notwendig, die Maß-
nahmen des Pflege- und Entwicklungsplanes noch vor Projektende umzuset-
zen.MitdemvorzeitigenBeginnundderUmsetzungderMaßnahmensoll ins-
besondereerreichtwerden,dasssichdieWirkungderAnlagen frühzeitigent-
falten kann.
Die sachgerechte Verwendung der für das Haushaltsjahr bereitgestellten öf-
fentlichen Mittel setzt eine planmäßige und fristgerechte Maßnahmenumset-
zung voraus. Die Dringlichkeit ist gegeben, da das Naturschutzgroßprojekt
Bienwald zum Ende des Jahres 2020 beendet sein soll.
Die Ermessensentscheidung, wann ein vorübergehender Nachteil als Härtef-
all zu entschädigen ist, wird nach Anhörung des NGP Bienwald wie unter II.
getroffen. Bei der Entscheidung über Einzelanträge stellt das DLR auf die be-
trieblichen Verhältnisse der Betroffenen unter Abwägung mit den Interessen
der Teilnehmergemeinschaft ab.
Die materiellen Gründe für den Erlass dieser Anordnung liegen vor.
Die sofortige Vollziehung dieser Anordnung liegt im überwiegenden Interesse
derBeteiligtendesVerfahrens,dadievorzeitigeUmsetzungderMaßnahmenzu
einerschnellerenErreichungdernaturschutzfachlichenZieledesPEPLs führt.
Die sofortige Vollziehung liegt aber auch im öffentlichen Interesse, da der All-
gemeinheit im Hinblick auf die in die Bodenordnung investierten erheblichen
öffentlichen Mittel daran gelegen ist, die Ziele des Verfahrens möglichst bald
herbeizuführen.
DieVoraussetzungendes§80Abs.2Satz1Nr.4derVwGOsinddamitgegeben.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Anordnung kann innerhalb eines Monats mit dem 1. Tag der Be-
kanntmachung Widerspruch erhoben werden.
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim
Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum (DLR) Rheinpfalz,
Abt. Landentwicklung, Ländliche Bodenordnung,
Konrad-Adenauer-Straße 35, 67433 Neustadt
oder wahlweise bei der
Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion (ADD)
- Obere Flurbereinigungsbehörde -
Willy-Brandt-Platz 3, 54290 Trier
einzulegen.
Bei schriftlicher Einlegung des Widerspruches ist die Widerspruchsfrist nur
gewahrt, wenn der Widerspruch noch vor dem Ablauf der Frist bei einer der
o.g. Behörden eingegangen ist.
Die Schriftform kann durch die elektronische Form ersetzt werden. In diesem
Fall ist das elektronische Dokument mit einer qualifizierten elektronischen
Signatur nach der Verordnung (EU) Nr. 910/2014 des Europäischen Parla-
mentsunddesRatesvom23. Juli2014überelektronischeIdentifizierungund
Vertrauensdienste für elektronische Transaktionen im Binnenmarkt und zur
AufhebungderRichtlinie1999/93/EG(ABl.L257vom28.8.2014,S.73)inder
jeweils geltenden Fassung zu versehen.
Hierbei sind besondere technische Rahmenbedingungen zu beachten.
Bei der Erhebung des Widerspruchs durch elektronische Form bei dem DLR
sind diese im Internet auf der Seite www.dlr.rlp.de unter Service/Elektroni-
sche Kommunikation ausgeführt.
Bei der Erhebung des Widerspruchs durch elektronische Form bei der ADD
sind diese im Internet auf der Seite www.add.rlp.de/de/service/Elektroni-
sche-Kommunikation/ ausgeführt.
Hinweis:
Informationspflicht zur Datenschutz-Grundverordnung
DieVerarbeitungderpersonenbezogenenDatenistnachArt.6Abs.1Satz1lit.
e und Abs. 3 Satz 1 lit. b Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) i.V.m § 3
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Landesdatenschutzgesetz (LDSG) zur Wahrnehmung der Aufgaben des
DienstleistungszentrumsLändlicherRaum(DLR),die imöffentlichenInteres-
se liegen oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgen, erforderlich. Hin-
sichtlich der Informationspflichten nach Art. 13 und 14 DS-GVO sowie der Be-
troffenenrechte nach Art. 15 ff. DS-GVO weisen wir auf die Datenschutzerklä-
rung auf unserer Homepage www.dlr.rlp.de unter Datenschutz hin.
Im Auftrag
gez. Claudia Merkel

Weitere Informationen zu diesem Flurbereinigungsverfahren sind im Inter-
netunterwww.landentwicklung.rlp.deRubrik„Bodenordnungsverfahren“zu
finden.
Ansprechpartner für das Verfahren sind:
Projektleiter: Christian Schumann, Tel. 06321-671-1150
Sachgebietsleiter Planung und Vermessung: Wilfried Marggraff, Tel. 06321-
671-1190
Sachgebietsleiterin Verwaltung: Antoinette Hammel, Tel. 06321-671-1204

ÖffentlicheZustellung
Name, Vorname
Mohammad Malta
Zuletzt bekannte Anschrift
Klönnestr. 68
44143 Dortmund
Bescheid vom
14.01.2020
Aktenzeichen
2-129-01Hu
Für die vorbezeichnete Person ist ein Bescheid unter dem o. a. Aktenzeichen er-
lassen worden, der nicht zugestellt werden konnte, da der Aufenthaltsort unbe-
kanntist.ErmittlungenüberdenaktuellenAufenthaltsortverliefenergebnislos.
Das oben angegebene Schriftstück wird hiermit gemäß § 10 Verwaltungszustel-
lungsgesetz(VwZG)vom12.08.2005(BGBlI2354)öffentlichzugestellt.
DerBescheidgiltgemäß§10Abs.2letzterSatzVwZGalszugestellt,wennseitdem
TagderBekanntmachungderBenachrichtigungzweiWochenvergangensind.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung durch öffentliche Bekanntma-
chungFristeninGangsetzenkann,nachderenAblaufRechtsverlustedrohenkön-
nenoderdurchTerminversäumnisseRechtsnachteilezubefürchtensind.
Das Schriftstück kann gegen Vorlage eines gültigen Lichtbildausweises oder
durcheinenbevollmächtigtenVertreterabgeholt odereingesehenwerdenbei:
Sozialverwaltung Stadtverwaltung Wörth
Mozartstraße 2, 76744 Wörth am Rhein
Vor Abholung des Bescheides ist Verbindung aufzunehmen mit:
Sachbearbeiterin Frau Nadja Huth, Telefonnummer 07271-131-113.
Wörth, 07.02.2020
Im Auftrag
gez. Huth

SanierungderEisenbahnstraße

September 2017

Januar 2020

September 2017

Januar 2020

Die Sanierung der Eisenbahnstraße zwischen der katholischen Kirche und
demKreiselKunzendorferStraße ist abgeschlossen.DieStraßekonntebereits
zu Weihnachten für den Verkehr freigegeben werden. Nur wenige Restarbei-
tenwarennoch imJanuar2020zuerledigen.DieBaumaßnahmewurde inder
dafür vorgesehenen Bauzeit fertiggestellt.
Dem Ortsbeirat wird die Planung des III. Bauabschnitts zur Beratung vorge-
legt. Liegt die Zustimmung des Ortsbeirats vor, erfolgt zeitnah die Ausschrei-
bung der Maßnahme.
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Krötenwiederunterwegs
Sofern weiterhin die frühlingshaften Temperaturen, vorherrschen, ist - wie in
den vergangenen Jahren - im Bereich des Scherpfer Weges zwischen ehemali-
gem Mobil-Gelände und dem Schöpfwerk am Landeshafen bald mit Kröten-
wanderungen zu rechnen. Bei einsetzender warmer und feuchter Witterung
ist wahrscheinlich Ende Februar (um Fastnacht) mit ersten Laichwanderun-
gen zu rechnen. Der Weg zum Scherpfer Haus wird daher im Bereich Ober-
wald voraussichtlich ab Ende Februar bis Mitte April erneut mit Schranken
gesperrt.
DieberechtigtenNutzerdesWegeswerdendringendgebeten,dievorgeschrie-
bene Höchstgeschwindigkeit (30 km/h) einzuhalten sowie die Straße in den
Abendstunden möglichst nicht mehr zu befahren, da bei warmem und feuch-
tem Wetter, speziell in der Dämmerung, die Amphibien ihre Winterquartiere
verlassen und zu ihrem Laichgewässer wandern.
IndemGebietumdasWörtherAltwasser lebenbedeutendePopulationenvie-
ler, größtenteils geschützter und vom Aussterben bedrohter Amphibienarten.
So sind dort nicht nur die Erdkröte, der Gras- und der Wasserfrosch, der
Kamm- und der Teichmolch, sondern auch der in der „Roten Liste“ aufgeführ-
te und stark gefährdete Springfrosch, Moorfrosch und Laubfrosch heimisch.
Gerade bei letzteren drei Arten handelt es sich um eines der größten Vorkom-
men in Rheinland-Pfalz, das unbedingt erhalten werden muss.
Aber auch in anderen Bereichen ist in der Zeit der Krötenwanderung erhöhte
Vorsicht geboten - auch im eigenen Interesse. Die Lurche kennen weder Ver-
kehrszeichen noch „rechts vor links“.

SperrungenfürFaschingsumzüge
Wörth
AmSamstag,22.Februar, sindfolgendeStraßenimStreckenverlaufvon13.30
bis 18 Uhr für den Faschingsumzug gesperrt: Aufstellung des Zugs auf dem
Schulplatz der Dammschule – Königstraße – Bahnhofstraße – Ludwigstraße –
Ottstraße – Zügelstraße – Heilbachstraße – Luitpoldstraße – Ludwigstraße
(Auflösung des Zugs nach dem Alten Rathaus). Der Karl-Josef-Stöffler-Platz
wird an diesem Tag für die Rettungskräfte benötigt.
Schaidt
Am Dienstag, 25. Februar, findet in der Zeit von 13.30 und 17 Uhr der Schaid-
ter Faschingsumzug statt. Streckenführung: Aufstellung des Zugs in der obe-
renSpeyererStraße–ObereHauptstraße–UntereHauptstraße–UntereMehl-
gasse -SpeyererStraße–VollmersweilererStraße–ObereHauptstraße–Dorf-
platz am Bürgerhaus.

Hundekot imOrtsbezirkSchaidt
Der Ortsbezirk Schaidt (Ortsvorsteher) erhält immer wieder Beschwerden
über mit Hundekot verschmutzte Wege und öffentliche Anlagen einschließ-
lich Kinderspielplätzen. Der Ortsbezirk appelliert an die Hundebesitzer, hier
mehr Rücksicht zu nehmen.
AuchbittenwirSiedaraufzuachten,dassIhrHundseingroßesGeschäftnicht
in den Wiesen und Rasenflächen verrichtet, bzw. die Sammeltüten achtlos
weggeworfen werden. Durch verunreinigtes Gras und achtlos weggeworfene
Sammeltüten können im schlimmsten Fall Tiere verenden.
AuchistesfürunsereMitarbeiterdesBauhofeskeinebesondereFreude,wenn
ihnenderHundekotbeimPflegenderRasenflächensprichwörtlichumdieOh-
ren fliegt.
Wir möchten Sie, als Hundehalter, deshalb bitten, darauf zu achten, dass Ihr
Hund nicht die öffentlichen Anlagen, Kinderspielplätze und Wiesen durch
Hundekot verschmutzt.
Führen Sie ihren Hund erst gar nicht auf die Kinderspielplätze, auf öffentliche
FlächenundWiesenGassi:Nurdannkommternicht inVersuchung,dieseun-
bemerkt als Toilette zu benutzen und verursacht somit auch keine Gesund-
heitsgefährdung für Mensch und Tier.
Beseitigen Sie umgehend und entsorgen Sie die Hinterlassenschaften Ihres
Hundes ordnungsgemäß von Gehweg, Straßen und Grasflächen, nur dann

sind Sie und Ihr „bester Freund“ von allen Mitbürgern stets gern gesehen.
ImOrtsbezirkwurdeneinigeHundeklosaufgestellt,diesichanverschiedenen
markanten Punkten befinden und die sich bestens dafür eignen etwas für un-
sere Umwelt zu tun.

Sammelplätzewiedergeöffnet
Die Plätze sind von Ende Februar bis Ende Juni wieder geöffnet, in Wörth wö-
chentlich, (außer 11.4. und 2.5.) in Maximiliansau und Schaidt an zwei Sams-
tagen im Monat und in Büchelberg an einem Samstag im Monat.
Termine für das Frühjahr 2020
Büchelberg:
Grünabfuhr vor dem Haus: Donnerstag, 26.3.
Sammelplatz inderKläranlage,9bis10Uhr, jeweilseinenSamstag imMonat:
21.3., 18.4., 23.5., 20.6.
Maximiliansau:
Grünabfuhr vor dem Haus (beide Bezirke): Mittwoch, 25.3.
Sammelplatz in der Kläranlage, Obere Weide, 9 bis 10 Uhr:
7.3., 21.3., 4.4., 18.4., 9.5., 23.5., 6.6., 20.6.
Schaidt:
Grünabfuhr vor dem Haus: Donnerstag, 26.3.
Sammelplatz am Bauhof, Am Bruchbach
10.30 bis 12. Uhr:
7.3., 21.3., 4.4., 18.4., 9.5., 23.5., 6.6., 20.6.
Wörth:
Grünabfuhr vor dem Haus (beide Bezirke): Mittwoch, 25.3.
Sammelplatz am Bauhof, Im Klammengrund
10.30 bis 12 Uhr:
29.2. bis 27.6.
Zur Beachtung:
Am 11.4. und 2.5. ist der Sammelplatz Wörth nicht geöffnet.
Der Sammelplatz in Wörth ist ganzjährig jeden Mittwoch von 13 bis 15 Uhr
geöffnet.
Weitere Informationen:
Auf den Sammelplätzen werden Hecken-Baumschnitt bis max. 10 cm Stärke,
Laub und Rasenschnitt angenommen.
BeiderSammlungdurcheinMüllfahrzeugderFirmaSuezwirdnurgebündel-
terHecken-undBaumschnitt zwischen0,5und2mLängeundbis10cmStär-
ke mitgenommen.
WurzelstöckeundStammholznimmtdieDeponieinBerggegenGebührentgegen.
Für weitere Informationen steht Herr Thomas Schuler, Abteilungsleiter Bau-
hofverwaltung,Tel.07271-131-580,MontagbisDonnerstag,7bis16undFrei-
tag, 7 bis 12 Uhr, zur Verfügung.
Eswirdnochmalseindringlichdarumgebeten,keinenBauschutt,bzw.andere
Abfälle dem Grünschnitt unterzumischen.
BeiZuwiderhandlungbehältsichdieBauhofleitungentsprechendeMaßnahmenvor.
Weiterhin wird darum gebeten, sich an die offiziellen Öffnungszeiten zu hal-
ten und von Anfragen auf zusätzliches Öffnen abzusehen.

Ferienfreizeiten2020anderGrundschule
Wörth-Dorschberg
Teilnehmen können alle Kinder im Grundschulalter mit Wohnsitz im
Stadtgebiet Wörth am Rhein
Ein Ferienbetreuungsangebot ist dem Förderverein der Grundschule Wörth-
Dorschberg und der Stadt Wörth am Rhein ein wichtiges Anliegen und bildet
nebendenAngebotenderGanztagsschulenundderBetreuendenGrundschu-
len einen weiteren Baustein zur Vereinbarkeit von Beruf und Familie in unse-
rem Stadtgebiet.
Der Förderverein Grundschule Wörth-Dorschberg bietet deshalb in Koopera-
tionmitderStadtWörtheineFerienbetreuungfürKinder imAltervon6bis11
Jahren an, an der sie täglich von 8 bis 15 Uhr durch die Lenitas gGmbH aus
Karlsruhe, einem Träger der Kinder- und Jugendhilfe, betreut werden.
Das Angebot findet zentral an der Grundschule Wörth-Dorschberg über das
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Jahr verteilt an sechs Ferienwochen statt. Die Termine und Themen für die die
Betreuung stehen bereits für die kommenden Faschings-, Sommer- sowie
Herbstferien in 2020 fest.
Teilnehmen können alle Kinder im Grundschulalter, die ihren Wohnsitz im
Stadtgebiet von Wörth haben. Nähere Informationen zum Angebot und zu Be-
treuungsgebühren liegen an den städtischen Grundschulen aus.

ÖffnungszeitenüberFasching
Rathaus
Am Rosenmontag und Faschingsdienstag ist die Stadtverwaltung jeweils
nachmittags geschlossen.
Bürgerhaus Maximiliansau
DasBürgerhausMaximiliansaubleibtanFastnachtmontags,24.Februarund
dienstags, 25. Februar, geschlossen.
Bürgerbüro Schaidt
Am Faschingsdienstag bleibt das Bürgerbüro Schaidt geschlossen.
Hallenbad und Saunalandschaft Wörth
Die Stadtwerke informieren, dass das Hallenbad und die Saunalandschaft am
Rosenmontag, 24. Februar und am Faschingsdienstag, 25. Februar, geschlos-
sen bleiben. Für weitere Auskünfte stehen die Bäder, Tel. 07271-131-460 ger-
ne zur Verfügung.

TerminederFeuerwehr
www.feuerwehr.woerth.de
Dienstsport füralleEinheiten:TurnhalledesGymnasiumsWörth, jeden
Sonntag um 18 Uhr
Wörth
17.02., 18.00 Uhr Jugendübung
21.02., 18.00 Uhr Übung
02.03., 18.00 Uhr Jugendübung
03.03., 18.30 Uhr Gefahrstoffausbildung
04.03., 18.00 Uhr Übung
09.03., 18.00 Uhr Jugendübung
13.03., 18.00 Uhr Übung
Maximiliansau
14.02., 18.30 Uhr Übungsdienst
18.02., 18.30 Uhr Absturzsicherung
18.02., Sachgebiet „Wald“
22.02., 19.00 Uhr Faschingsparty FF Maximiliansau
24.02., 10.00 Uhr Kesselfleischessen
28.02., 18.30 Uhr Übungsdienst
03.03., 18.30 Uhr Übung Gefahrgutzug Stadt Wörth
05.03., 19.00 Uhr Dienstbesprechung Führungskräfte
06.03., 18.30 Uhr Übungsdienst
07.03., 18.00 Uhr Kameradschaftsabend
13.03., 18.30 Uhr Übungsdienst
Schaidt
26.02., 19.00 Uhr Gerätekunde
04.03., 19.00 Uhr Maschinistenausbildung
Büchelberg
18.02., 18.30 Uhr Führungskräftetreffen
18.02., 18.00 Uhr Sachgebiet Wald
18.02., 18.00 Uhr Gemeinsame Übung Absturzsicherung (Wörth)
26.02., 18.30 Uhr Übung Brandbekämpfung
03.03., 18.30 Uhr Sonderausbildung Gefahrstoffzug (Wörth)
06.03., 18.00 Uhr TEL klein (Rülzheim)
11.03., 18.30 Uhr Übung Brandbekämpfung

Gefunden/Verloren
In Maximiliansau wurde gefunden: ein Schlüssel mit grünem Mäppchen, ein
Damenrad (orange) und eine Brille braun/schwarz meliert. Nachzufragen im
Bürgerbüro Maximiliansau.

AusdemPolizeibericht
Taschendiebe unterwegs
Taschendiebe waren am Morgen des 8. Februar in einem Wörther Einkaufs-
marktunterwegs.DiedreistenDiebe,vermutlicheinPärchenimAltervonca.25
Jahren,bestahlennachbisherigenErkenntnissenzumindestzweiKunden,wel-
che in dem Markt ihre Einkäufe erledigten. Aus ihren Taschen wurden jeweils
deren Geldbeutel entwendet. Die Trickdiebe erlangten so Bargeld in Höhe von
knapp 200 EUR. Zu allem Ärgernis wird den Geschädigten ein Behördengang
wohlauchnichterspartbleiben,dennwieindenmeistenFällensoüblich,befan-
densich indenGeldbeutelnauchnochderenpersönlichePapiere.
Zeugenwerdengebeten,sichmitderPolizeiinspektionWörthinVerbin-
dung zu setzen. Diese können sich unter Tel. 07271-92210 oder unter pi-
woerth@polizei.rlp.de melden.

Innen-oderAußendämmung?
Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
Hat man die Wahl, ist eine Dämmung der Hauswände von außen eine bessere
Lösung zur Begrenzung von Wärmeverlusten als eine Innendämmung. Denn
bei der Außendämmung ist eine dickere Dämmschicht möglich und damit ei-
ne größere Dämmwirkung. Außerdem wird der Wohnraum nicht verkleinert,
die Dämmung ist bautechnisch einfacher auszuführen und Wärmebrücken
können vollständig überdeckt werden.
Bestimmte Gründe können aber auch für eine Innendämmung sprechen: Er-
haltenswerte oder gar denkmalgeschützte Fassaden oder wenn in einer Woh-
nungseigentümergemeinschaft die Entscheidung gegen eine Außendäm-
mung gefallen ist. Sollte nur eine Innendämmung in Frage kommen, muss
beimEinbausehrsorgfältiggearbeitetwerden.EsdarfkeinewarmeRaumluft
hinter die Dämmkonstruktion gelangen, sonst kann es zu Wasserdampfaus-
fall und Feuchteschäden kommen. Ob eine zusätzliche Dampfsperre einzu-
bauen ist, muss im Einzelfall geklärt werden. Hierzu und zu allen Fragen des
Energiesparens in Haus und Haushalt berät der unabhängige Energieberater
der Verbraucherzentrale nach Terminvereinbarung.
Die nächste Sprechstunde des Energieberaters findet in Wörth am Donners-
tag, 27. Februar, 14 bis 17.45 Uhr, im Rathaus, Am Rathausplatz 4 statt. Die
Beratungsgesprächesindkostenlos.VoranmeldungunterTel.07271-131-100.

ErsatzterminfürDuoArcopeggio

Aufgrund des Sturmtiefs „Sabine“ und der damit verbundenen Unwetterwar-
nung des Deutschen Wetterdiensts musste das Konzert des Duos Arcopeggio
amSonntag,9.Februar, inBüchelberginderKircheSt.Laurentius leiderkurz-
fristig abgesagt werden. Umso erfreulicher ist es, dass schon ein Ersatztermin
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für das Konzert gefunden wurde. Am Sonntag, 5. April, 18 Uhr, werden die
ViolinistinEva-MariaVischiundBirkeFalkenrothanderHarfenundieaußer-
gewöhnliche Kombination ihrer Instrumente präsentieren. Das verspricht ei-
nen mitreißenden und intensiven Hörgenuss.
Bereits gekaufte Tickets behalten ihre Gültigkeit, weitere sind erhältlich bei
der Stadtverwaltung Wörth, dem Reisebüro Schmuck, allen anderen bekann-
ten Vorverkaufsstellen und unter reservix.de.

Kabale&Liebe
Premiere am 1. März in Wörth

Der große Klassiker ist in Starbesetzung endlich
wieder auf Tournee.
In Schillers 1783 geschriebenen Sturm und
Drang–„Thriller“stehengroßeGefühleundLeiden-
schaft, Pflichtgefühl und Intrigen gegenüber, in ei-
nem System, das von korrupten Männern be-
herrscht wird, die getrieben sind vom unbedingten
Willen über andere Menschen zu verfügen.
In dieser Welt liebt Luise Miller Ferdinand von Wal-
ter, den Sohn des Präsidenten. Sekretär Wurm will

(Photo: Oliver Betke) Luise ebenfalls und kämpft mit allen Mitteln. Auch
der Präsident (Jürgen Heinrich, „Wolffs Revier“) hat mit seinem Sohn andere
Pläne. Eine arrangierte Ehe um die gesellschaftliche Position der Familie zu
sichern. Gemeinsam spinnen die beiden eine tödliche Intrige.
EinigewenigeRestkartensindnocherhältlichbeiderStadtverwaltungWörth,
beim Reisebüro Schmuck und unter reservix.de.

KunstgesprächFebruar
Zum zweiten Gespräch des Jah-
res über künstlerische Belange
lädt der Kreativarbeiter Andre-
as Hella am 13. Februar wieder
alle Interessierten in sein Ate-
lier in der Ottstraße 8 in Wörth
um 19.30 Uhr ein, um am regel-
mäßig zum zweiten Donnerstag

im Monat stattfindenden Kunstgespräch teilzunehmen.
Die„InstitutionKunstverein“wirdnocheinmal imerweitertenRahmenthema-
tisiert. Da in der vergangenen Runde wegen der Ausführlichkeit der Erörterun-
gennichtalleAspektebesprochenwerdenkonnten,stehenhiernocheinigeFra-
gen zum Meinungsaustausch an: „Was für eine Art von Verantwortung hat ein
Kunstverein in der Öffentlichkeit eines Ortes zu erfüllen bzw. sollte diese über
die jeweiligen Ortsgrenzen hinaus reichen? Ist so etwas wie Jugendarbeit ange-
sagt -wennja,warum?InwiefernunterscheidetsicheinKunstvereinvoneinem
KulturvereinodereinerKünstlervereinigung?HabendieeinenPflichten,diean-
deren weniger? Öffentliche Kunstaktionen: Ist das gewünscht? Verbindet das
mit den Bürgern oder schafft das aufgrund eventueller Unverständlichkeiten
eherAbstandundfördertden(Un-)RufdesElitären?SollteeinKunstvereineher
einAngebotfüralleseinoderdieKunstineineraufgeräumtenSchubladefürdas
Bildungsbürgertum präsentieren? Hat er eine soziale Funktion oder agiert er
ziemlichlosgelöstvonSinnundZweck-wiemanesdesöfterenauchdenKünst-
lern selbst vorhält? Was 'bringt' er seinen Mitgliedern - gerade auch Jüngeren,
dienochamBeginndesEinstiegsindenKunstmarktstehen?Wiestehtesmitder
Arbeit in Kunstvereinen, wie sieht es hinter den Kulissen aus, was Arbeitsauf-
wand/Zusammenhalt/Engagement/das Miteinander angeht? Wer kann über-
haupt Mitglied sein? Ist dieser Interessensverbund für jeden offen? Bietet ein
Kunstverein mehr als 'nur einfach' ein paar Ausstellungen pro Jahr? Kunstver-
mittlung -auchdieeinesVereines -kostetGeld.ZuRecht?“
DieserThemenkomplexwirddenAbendbestimmenundinoffenemGespräch
mit allen Teilnehmenden je nach Bereitschaft diskutiert. Es werden keine
Fachvorträgegehalten,sondernFragengestelltundAntwortengegeben. Jeder
kannseinWisseneinbringen,egal,obernunKreativ-Schaffender istoderein-

fachnur theoretisch Interessierter.Gernegesehenundgehört sindhiernatür-
lich auch jüngere Teilnehmer, die über Kunst im allgemeinen oder speziellen
diskutieren möchten oder sich mit einem eigenen Thema einbringen wollen.
Die kulinarischen Beiträge des Zusammentreffens sollten von den Teilneh-
mern beigesteuert werden, Andreas Hella stellt das Ambiente dazu bereit.
UmorganisatorischeUngereimtheitenmöglichstgeringzuhalten,bittetHella
die Interessenten für den Abend, sich möglichst vorher per Telefon (07271-
79591) oder E-Mail (kuenstler@atelier-hella.de) unverbindlich anzumelden.

JazzclubWörth
Am Sonntag, 16. Februar, 19 Uhr (Einlass 18 Uhr), spielt im Café Chaos, Ott-
straße 23, Wörth, das Tiefenrausch-Klangkombinat.
Die Musik des Tiefenrausch-Klangkombinats ist groovig, urban, tanzbar und
voller Leidenschaft. Inspiriert vom Hard Bop, Funk der 60er, Acid Jazz und
Club Music entwickelte die Frankfurter Band vielschichtige Klangwelten. Das
spannungsvolle Wechselspiel aus Klangstilen und Jazz-Soli vereint sich mit
dem tiefgründigen Groove der Band. Jazzige Harmonien, ein „knurrender“
Bass, treibende Beats in Verbindung mit wechselnden Improvisationen, er-
zeugen einen offenen und frischen musikalischen Tiefenrausch.
Die Musiker:
Uta Wagner - Drums
Peter Back - Sax
Georg Goeb - Piano
Thore Benz - Bass
Eintritt: 10 EUR, Mitglieder 7 EUR

VolkshochschuleWörth
in der Kreisvolkshochschule Germersheim

VHS-Programm Frühling und Sommer 2020
Für das Semester Frühling und Sommer 2020 (1-2020) der Volkshochschule
Wörth liegen die Programme in der Geschäftsstelle in der Stadtbücherei, Am
Rathausplatz, am Empfang im Rathaus in Wörth sowie in den Bürgerbüros in
Maximiliansau,SchaidtundBüchelbergzurAbholungbereit.Außerdemistes
alsPDF-DateiimInternetunterwww.woerth.deverfügbar.Anmeldungensind
möglich in der Geschäftsstelle in der Stadtbücherei, per Telefax 07271-131-9-
225, auf der Homepage www.woerth.de, per E-Mail: vhs@woerth.de oder tele-
fonisch unter 07271-131-225 mit den erforderlichen Angaben.
Öffnungszeiten der Volkshochschule:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 10 bis 12 Uhr, Montag und
Dienstag von 14 bis 16 Uhr und Donnerstag von 14 bis 18 Uhr.
Die Volkshochschule weist ausdrücklich darauf hin, dass zu allen nach-
stehendaufgeführtenKursenundVorträgeneineAnmeldungunbedingt
erforderlich ist.
Auszug aus dem neuen Kursprogramm:

Workshop-KraftundEnergiedesAtems
Kurs Nr. 752
Die Teilnehmer verbinden sich in diesem Workshop mit der Atemkraft und
lernen,neueEnergiehierauszuschöpfen.Sieerleben,wiemanüberdenAtem
wieder inVerbindungmitdemeigenenKörperkommenkannunddamitauch
mit der Ruhe und Kraft, die in einem liegt. In diesem Workshop geht es nicht
um „klassische Yoga-Atemtechniken„, sondern um Atem- und Energieflussü-
bungen,diehelfen,auchimAlltagschnellwiederindieMittezukommen.Die-
se Übungen haben eine beruhigende, sehr ausgleichende Wirkung und man
hatdamitein jederzeiteinsetzbares„Werkzeug“anderHand.Dieskanneben-
fallssehrhilfreichseinbeiStress-undBurn-out-Thematiken.Bittemitbringen:
Decke, bequeme Kleidung, warme Socken, mind. 1/2 Liter stilles Wasser.
Termin: Samstag, 15.2., 9.30 bis 12.30 Uhr

(Photo: Oliver Betke)
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Leitung: Tina Jordan
Ort: Haus der Künstler, Luitpoldstraße 4, Raum 1
Gebühr: 15 EUR für 1 Termin

FitnessamVormittag–Herz-Kreislauf-Training
Kurs Nr. 540
Die Teilnehmer lernen, ihren Körper nach ganzheitlicher Methode zu trainie-
ren. Lerninhalte sind: Herz-Kreislauf-Training, Rückenschule, kräftigende
und dehnende Körperübungen für die Sehnen und Bänder, Lockerung und
Entspannung. Auch lernen die Teilnehmer, die Übungen daheim alleine
durchzuführen. Bitte mitbringen: Gymnastikmatte und -schuhe.
Termin: Dienstag, 18.2. – 26.5., 9 bis 10 Uhr
Leitung: Agnes Rottler
Ort: DRK-Heim Wörth, Am Wasserturm
Gebühr: 48 EUR für 12 Termine

EnglischA2-Aufbaukurs
Kurs Nr. 833
Für Teilnehmer, welche die englische Sprache erlernen und etwas über den
englischsprachigenRaumerfahrenundihrevorhandenenVorkenntnissever-
tiefen möchten. Dieser Kurs richtet sich an Lerner mit Vorkenntnissen. Vor-
stellungen, Smalltalk, Textarbeit auf dem Niveau A2 und natürlich die Basis-
Grammatik werden vermittelt. Neueinsteiger jederzeit willkommen! Unter-
richtsmaterialien nach Absprache im Kurs.
Termin: Montag, 2.3. – 25.5., 19.30 bis 21 Uhr
Leitung: Yvonne Myszkowski
Ort: Fachwerkhaus, Altrheinstraße 2
Gebühr: 60 EUR für 12 Termine

ItalienischA1Teil1–Anfänger
Kurs Nr. 860
Italienisch für Anfänger bzw. Interessierte mit Grundkenntnissen. Inhaltli-
cher Schwerpunkt ist der Erwerb von Sprachkompetenzen zur Bewältigung
von Sprechsituationen im Restaurant, im Hotel und beim Einkauf. Gearbeitet
wird mit dem Lehrwerk „Allegro A1“, Klett-Verlag.
Termin: Donnerstag, 5.3. – 18.6., 18.30 bis 20 Uhr
Leitung: Jürgen Nowotschin
Ort: IGS Wörth, Forststraße 1a, Raum 121
Gebühr: 60 EUR für 12 Termine

ItalienischA1Teil2–Aufbaukurs
Kurs Nr. 861
Italienisch für Anfänger mit Vorkenntnissen. Inhaltliche Schwerpunkte sind
der Erwerb von Sprachkompetenzen zur Bewältigung von Sprechsituationen
im Restaurant, Hotel und beim Einkauf. Gearbeitet wird mit dem Lehrwerk
Allegro A1, Klett-Verlag, ab Lezione 5.
Termin: Donnerstag, 5.3. – 18.6., 20 bis 21.30 Uhr
Leitung: Jürgen Nowotschin
Ort: IGS Wörth, Forststraße 1a, Raum 121
Gebühr: 60 EUR für 12 Termine

Achtsamkeit–Workshop
Kurs Nr. 720
Achtsamkeit ist mittlerweile in aller Munde. Doch was ist damit tatsächlich
gemeint? Und weshalb sollte man Achtsamkeit in seinen Alltag integrieren?
Und wenn - dann wie? Achtsam heißt, jetzt in diesem Moment ganz wach und
präsent zu sein, sich und sein Umfeld so wahrzunehmen, wie es sich gerade
zeigt. Daraus ergibt sich ein intensives Erleben. Dies bewirkt mehr Genuss
und Lebensfreude, aber auch ein klares und direktes Erkennen von Stresssi-
tuationen. Die Teilnehmer werden sich der Achtsamkeit, dem Erleben im Hier
und Jetzt über verschiedene Meditationsformen, Achtsamkeitsübungen und

imErfahrungsaustauschnähern.AmEndedesWorkshopshabendieTeilneh-
mer Achtsamkeitsübungen und Anregungen an der Hand, die es ihnen er-
möglichen, Achtsamkeit schrittweise in ihren Alltag zu integrieren. Bitte mit-
bringen: Gymnastikmatte, Decke, warme bequeme Kleidung, etwas zu Trin-
ken.
Termin: Montag, 9.3., 18 bis 21 Uhr
Leitung: Agnes Rottler
Ort: DRK-Heim, Am Wasserturm
Gebühr: 20 EUR für 1 Termin

Vortrag-MitderKlopftechniksichselbsthelfen
Kurs Nr. 80
Ängste, Phobien, Ärger, Wut, Schuldgefühle, Inkonsequenz, Demotiviertheit,
Erfolgsblockaden, innere Verletzungen, Beziehungsprobleme, Aggressionen.
Viele haben in diesem Leben schon einiges mitgemacht. Das hinterlässt Spu-
ren in der Seele, genauer gesagt im Gehirn. Hier kann es hilfreich sein, die
Energie wieder ins Fließen zu bringen. Die Klopftechnik ist eine wirksame
Energietechnik,mitdersichdurchKlopfenbestimmterKörperpunkteaufden
Hauptmeridianen,kombiniertmitmentalenBotschaften, innerhalbkürzester
Zeit enormeErfolgeerzielen lassenkönnen.DieseTechnik ist schnell zuerler-
nen und die Teilnehmer erfahren, wie diese inneren Problembereiche ganz
einfachzuentmachtensind.AlleSchritte imKlopfzyklussind leichterlernbar
und prägen sich gut ein. Eine Erleichterung kann sofort spürbar sein.
Termin: Dienstag, 10.3., 19 bis 20.30 Uhr
Leitung: Sabine Danner
Ort: Haus der Künstler, Luitpoldstraße 4, 1. OG, Raum 4
Gebühr: 6 EUR für 1 Termin

ÖffentlicherBücherschrankinWörth
Auch in Wörth gibt es einen öffentlichen Bücherschrank. Er befindet sich im
Foyer der Stadtbücherei und kann während der Öffnungszeiten genutzt wer-
den. Die Nutzung ist keineswegs auf die Leser der Stadtbücherei beschränkt,
sondern steht allen Interessierten offen. Gut erhaltene Bücher können dort
eingestellt und kostenlos mitgenommen werden.
SokönnenBücher,diemanselbstnichtmehrbraucht, anderenzurVerfügung
gestellt werden.

FaschingskostümefürKindergesucht
Die evangelische Kindertagesstätte Villa Regenbogen in Maximiliansau sam-
melt auch in diesem Jahr für bedürftige Familien ausgediente Faschingsbe-
kleidung für Kinder. Die Kita will sich dafür einsetzen, dass sich dann auch
diejenigen Kinder an den Faschingstagen verkleiden können, deren Eltern
keine finanziellen Mittel für Kostüme übrig haben. Gleichzeitig wird ermög-
licht, dass “gute Sachen“ nicht weggeworfen werden müssen, sondern einem
guten Zweck zugute kommen. Mit der Spende können sich dann alle Kinder-
gartenkinder verkleiden, die Freude daran haben.
Über jeden, der also einmal so richtig ausmisten und noch gut erhaltene, sau-
bere und ansprechende Kostüme, Hüte, oder andere Faschingsutensilien ab-
geben möchte, freut sich die Kita.
Biszum21.Februar,zudenÖffnungszeiten,werdendieSpendengerneentge-
gen genommen. Vielen Dank sagen schon heute der Elternausschuss und das
Erzieherteam.

StadtbüchereiWörth
Veranstaltungshinweise
Mittwoch,4.3.,19Uhr,Vortrag„Schottergärten–oder:WashatdieNatur
im Garten verloren“ mit Steffen Schwendy, Dipl.-Ing. Landespflege
AufderSuchenachpflegeleichtenAlternativenfindetmaninzwischenüberall
Gärten, die mit Schotter, Splitt oder Kieseln gefüllt werden, komplett zuge-
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pflastertsindundbestenfallsmitBlumenkübelngekröntwerden.Häufigstellt
sich dabei heraus, dass diese Alternativen gar nicht so pflegeleicht sind wie
erhofft.
Mit ein klein wenig Mut, lassen sich „wilde“ Alternativen finden, die einen le-
bendigen Lebensraum – nicht nur für Biene, Hummel und Co. Bieten. Das hat
denVorteil,dassauchdaseineoderandereUnkrautnichtauffällt.Derdadurch
„entspannte“ Hobbygärtner kann sich dann mit Muße der Naturbeobachtung
hingeben.
Mögliche Wege vom Schottergarten zum naturnahen Garten werden in dem
Vortrag aufgezeigt.
Eine Veranstaltung in Kooperation mit VHS und iSep; Der Eintritt ist frei; um
Anmeldung bei der Stadtbücherei wird gebeten.
Freitag, 13.3., 19.30 Uhr, Musik und Literatur - „FrankReich anKlang“:
Susanne Bohn präsentiert Gesang, Rezitation und Akkordeon

SusanneBohnliestausWerkenfranzösi-
scher Autoren, begleitet von Gesang und
Akkordeon.
Eintritt: 10 EUR inkl. Häppchen und Be-
grüßungsgetränk; Weinausschank vom
Weingut Anton.
Samstag, 28.3., 15 Uhr, Das Happy
End Figurentheater aus Freiburg
spielt für Kinder ab vier Jahren „Der
blaue Hase Fridolin“ nach dem Bil-
derbuch von Susanne End und Mi-
chael Bögle
Fridolin ist kein bisschen ängstlich wie
die anderen Hasen und sehr neugierig.
StändigprobierterverrückteSachenaus
undtreibtseineEltern,dieBammels,zur
Verzweiflung. Bis eines Tages der Fuchs
kommt...

(Photo: Marco Göhringer-Oberthür
www.power-of-music.de.jpg)

Eintritt: 4 EUR für Kinder/5 EUR für Erwachsene; Kartenvorverkauf in der
Stadtbücherei.
Winterferien
Die Stadtbücherei ist während der Winterferien, wie gewohnt, geöffnet.

KreisentscheidVorlesewettbewerb
Gewonnen hat Yassin Cherfouf aus Maximiliansau

Sieger beim Kreisentscheid des Vorlesewettbe-
werbsder6.KlassenderweiterführendenSchu-
len, der im Gymnastikraum der neuen Mensa
bei der IGS in Wörth stattfand, wurde Yassin
Cherfouf aus Maximiliansau, der das Europa-
Gymnasium Wörth besucht. Mit seinem Sieg
qualifizierte er sich für den Bezirksentscheid.
Einmal mehr fiel es der Jury schwer, den Sieger
oderdieSiegerindesKreisentscheidesimVorle-
sewettbewerb der 6. Klassen zu küren. Schließ-
lichentschiedsiesichfürYassinCherfouf.Sechs
Jungen und fünf Mädchen aus zehn von zwölf
weiterführenden Schulen waren als Schulsie-
ger nach Wörth gekommen. Die örtlichen Orga-
nisatoren Lisa Marz und Tatjana Graf von der
IGS ließen die Schüler ein Los mit ihrer „Start-
nummer“ ziehen. Sie lasen in der ersten Runde

aus einem selbst ausgewählten Buch vor.
Die Jury zog sich zu ihrer ersten Beratung zurück. Dabei waren Sandra Nagel
(Inhaberin des Buchlädels Maximiliansau), Sabina Böringer (Stadtbücherei
Wörth), Sabine Rheingans (IGS Wörth), Astrid Peketitsch (Grundschule

Dorschberg Wörth) sowie der Vertreter der Rheinpfalz der Meinung, dass es
mehrere gute Leistungen bei flüssigem, sicherem und ausdrucksstarkem Le-
senmitsinngemäßerBetonunggab.DerzweiteDurchgangsollteentscheiden.
In diesem mussten die Schüler einen ihnen unbekannten Text vorlesen. Dazu
hatten die beiden Organisatorinnen das Buch „Hexenfieber“ von Leif Esper
Andersen ausgesucht.
Die Entscheidung der Jury fiel dann zugunsten von Yassin, weil er in beiden
Durchgängen ruhig und souverän aufgetreten ist.
Zum ersten Male entschied sich die Jury, die übrigen Teilnehmer nicht – wie
bisher-allegleichzusetzen,sondernaucheinenzweitenunddrittenSiegerzu
benennen. So belegte Annika Müller von der IGS Rülzheim den zweiten Platz,
dieaus„AlsHitlerdasroteKaninchenstahl“vonJudithKerrgelesenhatteund
Marla Wessa vom Goethe-Gymnasium Germersheim den dritten Platz. Sie
hatteaus„MeinLebenvollerFeinstaubundKonfetti (schönwär„s)“vonEmma
Flint gelesen.
Alle Teilnehmer nahmen eine Urkunde und ein Buch mit nach Hause.
Die anderen Teilnehmer des Kreisentscheids waren (nach der Reihenfolge ih-
rer Losnummern) Jamie Pilgrim (Realschule plus Kandel), Nick Regler (IGS
Rheinzabern), Anesa Bungu (IGS Rülzheim), Emely Schwarz (IGS Wörth), Be-
nitoFernandezMarkert(IGSKandel),AlexanderHermann(RichardvonWeiz-
säcker Realschule plus Germersheim), Nico Kasberger (SFL Kreis Germers-
heim), Xenia Kuksaus (Geschwister Scholl Realschule plus Germersheim).

Stellenanzeige
der Kath. Amadeus-Kindertagesstätte
Die kath. Amadeus-Kindertagesstätte in Wörth sucht ab sofort eine flexible
Vertretungskraft in Vollzeit (m/w/d), die für eine mehrwöchige/monatliche
Krankheitsvertretung einer Mitarbeiterin unser Team unterstützt.
Sie sollte gerne mit Kindern arbeiten und Erfahrungen in diesem Bereich mit-
bringen.GewünschtwirdhierzueinepädagogischeAusbildungalsErzieherin
oder Kinderpflegerin.
Die Arbeitszeit liegt zwischen 8.30 bis 16 Uhr.
Bei Interesse bewerben Sie sich bitte in der kath. Amadeus-Kindertagesstätte,
Mozartstraße 21, 76744 Wörth, Tel. 07271-131-720, Leitungskraft: Gertrud
Küsters.

Flohmarkt„RundumsKind“
In der Mehrzweckhalle Büchelberg
Der katholische Kindergarten St. Laurentius Büchelberg lädt am Samstag, 7.
März, 14 bis 16 Uhr, in der Mehrzweckhalle Büchelberg zum Flohmarkt
„Rund ums Kind“ ein. Angeboten werden Baby- und Kinderkleidung, Kinder-
artikel und Spielsachen. Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee, Kuchen und
Waffeln gesorgt. Eine Kinderbetreuung ist vor Ort möglich.
Tischanmeldungen erfolgen bei Vanessa Kistner, Tel. 07277-899888 oder
0162-9406445. Die Tischgebühr beträgt einen Kuchen oder Waffelteig.
DasKindergartenteam,derElternbeiratunddieVerkäufer freuensichaufvie-
le Besucher.
Im Ev. Gemeindehaus Wörth
Der Frauenkreis 30+ veranstaltet am Samstag, 28. März, 10 bis 13 Uhr, einen
Kinderflohmarkt mit Kaffee und Kuchen im Ev. Gemeindehaus, Ottstraße 16,
inWörth. InteresseaneinemStand?Standgebühr10EUR(mitGebäck5EUR).
Anmeldung und Info bei Carmen Landes, Tel. 07271-3326.

ÖffentlicheComputerimMehrgenerationenhaus
Angebot im Mehrgenerationenhaus (MGH) Wörth: Kostenlose PC-Sprech-
stunde, Hilfestellung für die PC-Handhabung, nach vorheriger Rücksprache.
Jeweils montags von 10 bis 12 Uhr während der Öffnungszeiten des MGH (in
den Schulferien geschlossen).
Kontakt: Werner Ortlepp, Tel. 07271-8210. Info auch im MGH, Tel. 07271-
8622. Mehr zu den Angeboten im Mehrgenerationenhaus unter www.juze-
woerth.de.

(Photo: Marco Göhringer-Oberthür
www.power-of-music.de.jpg)
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Karneval inTheo!
Wörth. Zum legendären „Karneval in
Theo!“ am Freitag, 14. Februar, Beginn
19.29 Uhr, mit „Bütt, Show und Tanz“
lädt der Gemeindeausschuss St. Ägidi-
usundSt.Theodard indenSaalSt.The-
odard, Mozartstraße 19, ein. Es spielt
wieder das Altbachtrio. Der Eintritt zu
diesem stimmungsvollen Abend ist
frei. Saalöffnung ist um 19.11 Uhr.

MännerchorWörth
Faschingsball am 15. Februar

Die närrische Zeit beim Männerchor beginnt. Am Samstag, 15. Februar, wird
im Saal des Bayerischen Hofs der alljährliche Faschingsball des Vereins gefei-
ert.BeginnderVeranstaltung istum19.33Uhr,EinlasseineStundevorher, ab
18.33Uhr.EserwartetdieMitgliederundFreundedesVereinseinbuntesPro-
grammmitvielGesang,BüttenredenundTänzen.Natürlichkommenauchdie
Tanzfreudigen nicht zu kurz, erstmals bringt Franz Roth den Saal zum Ko-
chen.
Vereinsball am 14. März
Der Vereinsball findet am 14. März in der Festhalle Wörth statt. Auch hierfür
können bereits Plätze reserviert werden. Die Reservierungen sind auch hier
wieder an Gerhard Sauer zu richten.

KinderfaschinginSt.TheodardeineWoche
früher

Wörth. Schon am Sonntag, 16. Februar, 14.29 Uhr, eine Woche früher als
sonst, steigt in diesem Jahr der traditionelle Kinderfasching im Saal St. Theo-
dard, Mozartstraße 19. Eintritt frei. Für fetzige Musik sorgt das Altbachduo,
undmitdenKirchenclownsunternehmendieKinder„eineReiseumdieWelt“.
Kuchenspenden werden dankbar angenommen.

MusikvereinEdelweißWörth
Schlachtfest und Jahreshauptversammlung am 29. Februar
Der Musikverein Edelweiß lädt seine Mitglieder zum diesjährigen Schlachtfest
amSamstag,29.Februar, ab11.30Uhr, insFoyerderBienwaldhalleein.
Um15UhrfindetdanndortdieJahreshauptversammlungmitNeuwahlenstatt.
Tagesordnung
1 Begrüßung
2 Berichte: 1. Vorsitzende, 2. Vorsitzende, Kassier, Jugendleiter
3 Aussprache zu den Berichten
4 Bericht der Kassenprüfer, Entlastung der Vorstandschaft
5 Bildung eines Wahlausschusses
6 Neuwahlen: Vorsitzender, stellv. Vorsitzender (Musikervorstand), Schrift-
führer, Kassier, Jugendleiter, Notenwart, zwei bis vier Beisitzer, Benennung
von zwei Kassenprüfern
7 Wünsche und Anträge
Anträge können bis 22. Februar bei der Vorsitzenden eingereicht werden.

RosenmontaginderFesthalle
Wörth. Auch dieses Jahr kann am Rosenmontag beim „Project Wörth“ in der
Festhallewiederausgelassengefeiertwerden.DieVeranstalterkonntendieses
Jahr den Sänger des Faschingshits 2020 „Hier spricht der Bierkapitän“ - Ri-
chard Bier, sowie Carolina mit ihrem Hit „Inselkind“ nach Wörth in die Fest-
halle engagieren. Zwischen den Auftritten wird DJ Danny Malle, bekannt aus
dem Bierkönig in Mallorca, für die passende Musik sorgen.
Ticketsgibtesabsofort imVorverkaufbeiSchreibwarenMolnarinWörth,Lot-
to Totto im Maximiliancenter, Tee & Mehr in Wörth sowie online unter
www.beatpulsive.de.
Einlass ab 21 Uhr.

23.Oldienight inWörtham21.März
Vorverkauf ab 15. Februar

Die fünfköpfige Kaiserslauterer Band „7TY PROOF“
Am Samstag, 21. März, startet um 20 Uhr, in der Bienwaldhalle die weit über
die Grenzen der Stadt hinaus bekannte und stets ausverkaufte 23. Oldienight
der Handballabteilung des TV Wörth.
Drei Bands treten abwechselnd mehrfach am Abend auf: Nach einjähriger
Pause die Südpfälzer Lokalmatadoren „Anti Tank Gun“, die als Stammgäste
(seit über 20 Jahren) bezeichnet werden können sowie zwei ganz neue Bands
– zumindest in der Bienwaldhalle – „The Blackbyrds“ aus Stuttgart
(www.blackbyrdsband.de) und „7TY PROOF“ aus Kaiserslautern (www.7ty-
proof.de).
ZuAntiTankGunbrauchtmaninderSüdpfalznichtvielsagenoderschreiben.
Perfekt arrangierte Rock und Popmusik, eingängige Melodien, ausgefeilte Gi-
tarren und Keyboards, ein groovendes Schlagzeug und ein harmonischer Ge-
sang zeichnet die Gruppe Anti Tank Gun aus. Die Musik der sechsköpfigen
FormationbestehtvornehmlichausCovertitelnder70erund80er Jahre - aber
auch Neueres wird geboten. Bei ihren Auftritten legen sie großen Wert auf die
Authentizität der Musik, sowie auf einen brillanten, differenzierten Sound.
Wersichmalwiedersorichtig indieZeitvorTechnoundComputermusik füh-
ren lassen möchte, ist mit Anti Tank Gun bestens bedient. Von Saga bis Bryan
Adams, von Robbie Williams bis zu den Eagles. Dazwischen werden immer
wieder mal Raritäten wie z. B. John Miles „Music“ oder Rockklassiker von
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ManfredMann`sEarthband,BonJovi,VanHaleneingestreut,diedenZuhörer
langsam aber sicher in die „Good Ol`Days“ des Glamourrock zurückdriften
lassen. Supertramp oder Queen-Klassiker lassen das musikalische Herz jedes
Midlife-krisengeschütteltenEnddreißigersgenausohochWellenschlagenwie
damals,alsmansichzumxtenMalWoodstockreingezogenhat.Hierwirdalles
in Spitzenqualität abgeliefert.
Die vier jungen Leute aus Stuttgart, die Blackbyrds haben sich seit über zehn
JahrenderMusikder60er Jahreverschrieben.DieBeatlesunddieRollingSto-
nes stehen im Mittelpunkt, aber auch andere Hits aus dieser Zeit werden in
begeisternderArtundWeisedargeboten. „Seit fast10 Jahrensindwir inEuro-
pa unterwegs. Im Mai 2015 waren wir dort, wo alles begann: Im Liverpooler
Cavern Club. Auf der Bühne, die von McCartney, den Kinks und anderen Grö-
ßen betreten wurde. Wir haben die Platten unserer Eltern aus dem Keller ge-
zogenundsiezurReligiongemacht.WirzelebrierendieSixtiesinihrerrauhen
Art,vielleichtso,wiewirunsdunkleNächteimHamburgerKaiserkeller,Astra
oder Silber Club vorstellen. Das heißt keine Lichtshow, kein Subwoofer-Spek-
takel oder anderer technischer Schnickschnack. Wir spielen authentisch, auf
alten Amps, alten Klampfen und lassen dabei den rohen Garagen-Sound der
sechziger Jahre rüberschwappen. Das ist, was unsere Show ausmacht.“
Die fünfköpfige Kaiserslauterer Band „7TY PROOF“ – das ist eine geballte La-
dung an Party-Power-Rock, gepaart mit einer einzigartigen, professionellen
LivePerformance.Über20JahreonTour,HundertevonerfolgreichenKonzer-
ten,begeisterteBesucherundzufriedeneVeranstalter, sopräsentiertsicheine
der erfolgreichsten Classic-Rock-Band aus Rheinland Pfalz – heißt es auf ihrer
Homepage. Ihr Musikrepertoire liegt im Schwerpunkt bei den 70er bis 90er
Jahren und lässt somit jeden begeisterten Fan mitrocken. Songs von weltbe-
kannten Bands, deren Musik in die Weltgeschichte eingingen, werden in un-
vergleichbarer „Proofmanier“ zum Besten gegeben. Aber nicht nur in der Co-
ver-Welt ist die Band zu Hause. Mit Eigenkompositionen wie dem Klassiker
„Wild At Heart“ (2011) oder dem neuen Album „Rock`n´Roll will never die“
(2016) inkl. den gleichnamigen Videos hat 7TY PROOF die Weichen für an-
spruchsvolle Rocksongs mit Ohrwurmpotenzial gestellt.
DerfreieVerkaufstartetam15.FebruarbeidenbekanntenVorverkaufsstellen
inWörth (SchreibwarenMolnarEKZ),Maximiliansau(s`BuchlädelundB&S),
Karlsruhe (Musikhaus Schlaile, Tel. 0721-23000), Landau (FISH`N`JAM).

Mehrgenerationenhaus
Wörth
Montag: Kreativrunde, 18.00 bis 20.00 Uhr
Mittwoch: Elterncafé „rundum“, 09.30 bis 12.00 Uhr
Für Schwangere und Eltern mit kleinen Kindern. Sich einfach in gemütlicher
Runde treffen. Wechselnde Angebote rund um das Thema Schwangerschaft,
Geburt, erste Lebensmonate, kostenlose Beratung und Unterstützung bei Fra-
gen rund um die Familie. Ohne Anmeldung.
Café MehrWert, 17.30 bis 18.30 Uhr
Hier besteht die Möglichkeit, sich bei Kaffee in gemütlicher Runde auszutau-
schen.
Auch gibt es: Offene Beratung, Unterstützung bei Anträgen oder diversem
Schriftverkehr für Jedermann und Jederfrau, Hilfe zur Selbsthilfe beim
Deutschlernen oder in der deutschen Sprache. Ohne Anmeldung. Ohne Kos-
ten. Einfach vorbeikommen.
Donnerstag: Kaffeestube, 14.00 bis 17.00 Uhr
Gemütliches Zusammensein bei Kaffee und selbstgebackenem Kuchen.
Kinderstadt Wörth „Astropolis 2020“: Das Sommerferienspektakel für
Kinder zwischen 6 und 12 Jahre
Astropolis 1 vom 20.7. bis 24.7.
Astropolis 2 vom 27.7. bis 31.7.
Astropolis 3 vom 3.8. bis 7.8.
Infos und Anmeldung unter www.juzewoerth.de.
EhrenamtlicheHelfer fürdieKinderstadtAstropolis inWörthgesucht!Fürdie
Kinderstadt Astropolis ist der Veranstaltung auch dieses Jahr wieder auf der
SuchenachengagiertenPersonen,die InteresseaneinerehrenamtlichenMit-

arbeit während der Kinderstadt haben. Dabei werden nicht nur Jugendliche,
diemindestens16Jahrealtsindgesucht,auchMütter,VäteroderSenioren,die
gernewerken,schneidern,backenoderkreativsind, sindeingeladen, ihrWis-
sen weiterzugeben. Wer hat Lust, zu unterstützen? Weitere Infos unter Tel.
07274-702534 oder per E-Mail an kinderstadt-woerth@ib.de.
Kinder- und Jugendzentrum Wörth, Ahornstraße 5
Öffnungszeiten:
Di,Mi,Do 15.00–18.00Uhr(6bis13Jahre);17.30–20.00Uhr(Jugendbereich)
Fr 15.00 – 18.00 Uhr (6 bis 13 Jahre); 17.30 – 21.00 Uhr (Jugendbereich)
SA* 15.00 – 18.00 Uhr (6 bis 13 Jahre); 17.30 – 21.00 Uhr (Jugendbereich)
*Neue Öffnungszeiten am Samstag. Das Juze Wörth hat jeden 2., 3. und 4.
Samstag im Monat geöffnet. Jeden 1. Samstag um Monat hat der Kinder- und
Jugendtreff in Maximiliansau geöffnet.
Der Kindertreff in Wörth (6 bis 13 Jahre)
KreativesGestalten,gemeinsamkochen,Brettspiele,Geländespiele,Turniere,
Internet-Café,TischfußballundBillardodereinfachunterFreundenMusikhö-
ren, quatschen, tanzen, toben. Einfach vorbeikommen und mitmachen.
Das Juze in Wörth (ab 14 Jahre)
Slackline, Internet, Billard, Kicker, Brettspiele, Schach, Tischtennis, Playstati-
on und vieles mehr. Unterstützung in Ausbildungsfragen und Hilfe bei der
schriftlichen Bewerbung auch außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinba-
rung möglich. Austoben und Abhängen erlaubt.
Offene Fußball-AG (ab 13 Jahre) in der Halle des Europa-Gymnasiums
JedenSamstag(außerindenSchulferien)von16.00bis18.00Uhr,einfachvor-
beikommen und mitkicken.
Kinderferienwoche Winter: 17.2. bis 21.2. mit dem Kinder- und Jugend-
zentrum Wörth - Es sind noch Plätze frei!
Aktionen für Kinder im Alter zwischen 6 und 12 Jahren
Montag, 17.2. Aktionstag im Juze
Dienstag, 18.2. Kinobesuch und Aktionen in Karlsruhe
Mittwoch, 19.2. Aktivtag In- und Outdoor
Donnerstag, 20.2. Maligos Funpark Landau
Freitag, 21.2. Kreativtag, Spiele und Bewegung im Juze
Infos und Anmeldung unter www.juzewoerth.de.
Kinderferienwoche Ostern: 14.4. bis 17.4. mit dem Kinder- und Jugend-
zentrum
Infos und Anmeldung unter www.juzewoerth.de.
Kinder- und Jugendtreff Maximiliansau, Königsberger Straße 2
Öffnungszeiten:
Do 15.30 – 18.00 Uhr (6 bis 14 Jahre); 17.30 – 21.00 Uhr (ab 14 Jahre)
Fr 15.00 – 18.00 Uhr (6 bis 14 Jahre); 17.30 – 21.00 Uhr (ab 14 Jahre)
Sa* 15.00 – 18.00 Uhr (6 bis 14 Jahre) (*Jeden 1. Sa im Monat)

17.30 – 21.00 Uhr (ab 14 Jahre) (*Jeden 1. Sa im Monat)

FreundeskreisCany-Barville/Maximiliansau
Der nächste Stammtisch des Freundeskreises Cany-Barville/Maximiliansau
findet am Dienstag, 18. Februar, ab 19 Uhr, im NEO (ehemals Anker gegen-
über der Kirche) in Maximiliansau statt.
Alle Interessierte am Verein sind eingeladen.

KinderfaschinginderTullahalle
Maximiliansau. Spaß und Musik stehen auch in diesem Jahr im Mittelpunkt
des Kinderfaschings, der am Sonntag, 23. Februar, in der Tullahalle Maximili-
ansaugefeiertwird.Losgehtesum14Uhr;Einlass istab13.30Uhr.Veranstal-
teristderMusikvereinHarmonieMaximiliansau,derauchfürLive-Musiksor-
gen wird. Die Veranstalter freuen sich auf viele verkleidete junge Fastnachter.
Auch Eltern, Großeltern und sonstige Begleiter dürfen mitfeiern – oder sich
harmonischzurücklehnen,währendderNachwuchssichbeiSpielenundTän-
zen amüsiert. Ende der Veranstaltung ist gegen 17 Uhr.
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Grumbeereworscht-Essen
Tradition an der alten Hafenstraße
Der FVP Maximiliansau lädt zum traditionellen Grumbeere-
worscht-Essen am Faschingsdienstag, 25. Februar, ab 11.30
Uhr, im Clubhaus des FVPM, ein.
Anmeldung bitte unter: clubhaus@fvp-maximiliansau.de; Anruf oder What-
sapp an 0173-8946711.

HeLunz-Faschingstanzbeim
„SchäädterSpielmannszuuch“
Schaidt. Der Fanfaren- und Spielmannszug lädt alle zum Faschingstanz am
Samstag, 15. Februar, in die Sporthalle am Sportgelände ein. Mit Tanzmusik
vonderBand„ThreeVoices“istbesteStimmungundguteUnterhaltunggaran-
tiert. Show-Einlagen, eine Photobox und die legendäre Moderation von Ste-
phan Kuntz und Lukas Will runden diese Kultveranstaltung ab.
Einlass und WarmUp ab 19 Uhr, das Programm beginnt um 19.61 Uhr. Ein-
trittspässe gibt es für 8 EUR an der Abendkasse.

NärrischerKinderfaschinginSchaidt
AmSonntag,16.Februar,15bis18Uhr,veranstaltetderSpielmannszugSchaidt
dennärrischenKindermaskenball inderSporthalleamSportplatz.FürdieKin-
dergibtesSpiele,Vorführungen,Tänzeund jedeMengeguteLaune.Elternund
Großelternkönnendabeibei frischenWaffeln,KaffeeundKuchenentspannen.
Einlass ist ab 14 Uhr. Beim Eintritt für 2 EUR erhalten alle Kinder einen Fa-
schingspass zum Stempel sammeln. Info auch unter www.fszschaidt.de.

Monsterparty2020
Schaidt.AbsoluteMonsterstimmunggarantiertderWasischnVereinamFrei-
tag, 21. Februar, auf seiner Monsterparty in der Sporthalle in Schaidt.
Die mittlerweile 15. Neuinszenierung des traditionellen Lumpenballs bleibt
auch diesmal dem Motto der letzten Jahre treu: „Monsterparty - Viel Party für
wenig Geld“. Freier Eintritt, die riesige Bar in mitten der Sporthalle und Dee-
Jay's, die das Partyvolk mit der angesagtesten Musik versorgen, garantieren
Monsterstimmung vom Allerfeinsten. Los geht“s um 20 Uhr.

HähnchenfestbeimTuS08
Schaidt. Der TuS 08 Schaidt lädt am Freitag, 21. Februar, ab 17 Uhr, zum när-
rischen Hähnchenfest in die beheizte Grenzegrawehall am Sportplatz ein. Im
Angebot sind leckere Hähnchen, feurig scharf oder fein gewürzt, mit Pommes
oder Brot. Im Ausschank Bellheimer Biere und Pfälzer Weine bei familien-
freundlichen Preisen.

HauptversammlungbeimFanfaren-und
Spielmannszug
Schaidt. Am Freitag, 28. Februar, 20 Uhr, findet im Übungsraum in der Gym-
nastikhalle Schaidt die jährliche Hauptversammlung des Fanfaren- und Spiel-
mannszug Schaidt, statt.
Auf der Tagesordnung stehen die Berichte der Vorstandsmitglieder und der
Ausbilder. Über ein zahlreiches Erscheinen der aktiven und passiven Mitglie-
der freut sich der Verein.

MGVLiederkranz1860Schaidt
Jahreshauptversammlung 2020 am 2. März
DiediesjährigeJahreshauptversammlungdesMGVLiederkranz1860Schaidt
findet am Montag, 2. März, 20.15 Uhr, im Bürgerhaus Schaidt, statt.
Auf der Tagesordnung stehen die Geschäftsberichte der Vorstandsmitglieder,
der Kassenprüfbericht, des Sängerführers der Bericht des Chorleiters.
Anträge zur Tagesordnung können bis 17. Februar schriftlich bei den Vor-
standsmitgliedern eingereicht werden.

AlleVereinsmitgliedersindeingeladenundwerdengebeten,anderVersamm-
lung teilzunehmen.

Türkischkochen
Integrative Kochkurse für Frauen seit 2012
Die evangelische Arbeitsstelle Bildung und Gesellschaft, Regionalstelle Süd-
und Vorderpfalz, Kronstraße 40, 76829 Landau lädt Frauen ein zu integrati-
ven Kochkursen. Der nächste Kurs findet statt am Freitag, 14. Februar, 18.30
bis21.30UhrinderHainbuchenschuleHagenbach,AmStadtrand1.Vorberei-
tet werden Dolma aus getrocknetem Gemüse, Feta-Schichtbörek (alles vegeta-
risch). Kursgebühr 15 EUR, zzgl. Lebensmittelkosten. Bitte mitbringen: Mes-
ser, Schneidebrett, Restebox, Getränk. Info und Anmeldung bei Bettina Eign,
Tel. 07271-8693.
Weitere Termine: 6.3., 13.3., 20.3., 27.3., 3.4.

SVBüchelberg
Samstag, 15.2.
14.00 Uhr Landesliga Ost Speyer – Büchelberg
Dienstag, 18.2.
19.15 Uhr Landesliga Ost Hatzenbühl - Büchelberg

Kleinkaliber-Winterschießen
für Wörther Vereine/Bürger - Schlachtfest am 28. und 29. Februar
Am 28. und 29. Februar veranstaltet der Schützenverein 1960 Wörth am
Rhein das Kleinkaliber-Gewehr-Winterschießen auf eine Distanz von 50m.
Teilnehmen können Wörther Bürger, Vereinsmitglieder Wörther Vereine, Be-
dienstete Wörther Firmen und Geschäften. Keine aktiven Schützen.
Für die Veranstaltung gilt ein Mindestalter von 14 Jahren (bei Teilnehmern
unter 18 Jahren ist die Erlaubnis der Erziehungsberechtigten erforderlich)
Freitag, 28.2., 17 bis 20 Uhr
Samstag, 29.2., 12.30 bis 16.30 Uhr
Siegerehrung: ca. 17.30 Uhr
Preise: 1. bis 3. Platz, Mannschaften Pokale 1. bis 10. Platz, Einzelwertung
Sachpreise
Weitere Details zum Schießen entnehmen Interessierte bitte der Internetseite
www.sv-woerth.com.
Fürdas leiblicheWohl istgesorgt,dennzeitgleich findetdasbeliebteSchlacht-
fest statt.
Anmeldung ist erwünscht unter: Anmeldung@sv-woerth.com.

TV03Wörth–Abt.Handball
Samstag, 15.2.
auswärts
18.15 Uhr weibl. C Ottersh./Bellh./Kuh.2 - Wörth 2
Sonntag, 16.2.
IGS-Halle
16.30 Uhr weibl. E Wörth - Eckbachtal
Dienstag, 18.2.
Bienwaldhalle - Pokalspiel
20.00 Uhr Frauen Wörth 1 - Friesenheim 1

TVWörth–Abt.Tischtennis
Spieltermine
Freitag, 14.2.
20.00 Uhr Herren 3 - Offenbach-Queich 2
20.00 Uhr Herren 4 - Büchelberg 2
20.00 Uhr Herren 5 - Büchelberg 4
20.00 Uhr Maximiliansau - Herren 2
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Samstag, 15.2.
13.00 Uhr Jungen - Neustadt
13.00 Uhr Schüler 2 - Albersweiler 2
16.00 Uhr Schüler 1 - Klingenmünster
19.00 Uhr Mutterstadt 2 - Herren 1
Sonntag, 16.2.
10.00 Uhr Damen - Albersweiler 2
Jakob Götz und Jonas Richard sind Südwestdeutsche Vizemeister

Jakob Götz und Jonas Richard vom TV Wörth wurden Vizemeister im Doppel
der U15 bei den Südwestdeutschen Tischtennis-Meisterschaften in Worms.
Sie erreichten das Finale im Doppelwettbewerb und verloren denkbar knapp
nach einer 2:0 Führung gegen die Favoriten aus dem Rheinland.

TennisclubWörth
Platzwart gesucht
Der Tennisclub Wörth am Rhein sucht einen Platzwart (m/w/d) für die Pflege
seinerfünfPlätzeabMärz2020.VorkenntnisseüberdieBesonderheiteneiner
Tennisanlage wären von Vorteil, sind aber nicht zwingend. Eine interne und
externe Einweisung über die Aufgabenfelder wird vom Verein sichergestellt.
Die Arbeitsgeräte werden vom Verein gestellt. Idealerweise sollten die Arbei-
ten vormittags oder in den frühen Nachmittagsstunden durchgeführt werden.
Die Anstellung soll als geringfügige Beschäftigung erfolgen. Weitere Informa-
tionenüberdenVereinkönnenaufderWebsitehttp://www.tc-woerth.de/ent-
nommen werden. Interessenten senden bitte eine Nachricht mit ihren Kon-
taktdaten an die Mailadresse: ReferentTechnik@tc-woerth.de.
Stammtisch der Hobbyspieler
Der nächste Stammtisch der Hobbyspieler des Tennisclubs Wörth findet am
Donnerstag,20.Februar,wiederimRestaurant„DaVinci“amFußballplatzdes
FC Bavaria ab 18 Uhr statt.

FVPMaximiliansau–Abt.Tischtennis
Freitag, 14.2.
20.00 Uhr Herren – Wörth II
Samstag, 15.2.
15.00 Uhr Herxheim III – Jungen 15
19.00 Uhr Herxheim II – Herren II

Pilates
„Sie möchten auf ruhige Art und Weise Ihren Körper kräftigen, beweglicher
werden und vom Alltag entspannen? Dann sind Sie hier richtig!“
Dehnen und Kräftigen - die zentralen Elemente von Pilates. Pilates trainiert
insbesondere die Rumpfmuskulatur (Bauch, Beckenboden und Rücken), so-
dass Aufrichtung und Stabilität der Körpermitte sowie der Wirbelsäule geför-
dert werden. Das Pilatesprogramm verbessert die Körperhaltung, kräftigt die
Muskulatur, erhöht die Beweglichkeit und entspannt den Körper.
Termine: Montags, 2.3. bis 18.5. (Ausfalltermine: 6.4.und13.4.)
Trainerin: Andrea Riether

Ort: Gymnastikhalle Rheinhalle, Maximiliansau
Preis: SG Stern-Mitglieder: 60 EUR; Nicht-Mitglieder 80 EUR
Anmeldung und weitere Informationen: sgstern.de > Standort Wörth/Ger-
mersheim > Sparte Fitness.

SkatclubBienwald-BubenKandel
Der Skatclub Bienwald-Buben lädt ein zur Skat-Stadtmeisterschaft (Jahrestur-
nier)amSonntag,23.Februar,14Uhr, imBürgerhausKandel-Minderslachen,
Brehmstraße 26.
Preisgestaltung nach Anzahl der Teilnehmer, das Startgeld wird voll ausge-
spieltundproTischgibteseinenPreis.GespieltwerdenzweiSerienà48Spie-
le nach den internationalen Regeln des DSKV.
Startgeld: 15 EUR; verlorene Spiele: 1 EUR.

PfarreiHl.Christophorus
Kath.PfarreiHl.Christophorus,76744Wörth,Mozartstraße19,Tel.07271-
6888, pfarramt.woerth@bistum-speyer.de, www.hl-christophorus-woerth.de
Leitender Pfarrer: Pfarrer Fredi Bernatz, Tel. 07271-41732, fredi.ber-
natz@bistum-speyer.de
Kooperator: Pfarrer Alexander Pommerening, Tel. 0179-4907961, alexan-
der.pommerening@bistum-speyer.de
Pastoralreferent: Joachim Schaarschmidt, Tel. 0151-14879858, joa-
chim.schaarschmidt@bistum-speyer.de
Gemeindereferent: Hans-Werner Schottmüller, Tel. 07271-6888, hans-wer-
ner.schottmueller@bistum-speyer.de
Öffnungszeiten im Zentralen Pfarrbüro: Mozartstraße 19, 76744 Wörth,
Tel. 07271-6888
Montag 09.00 – 11.30 Uhr
Dienstag 15.00 – 17.30 Uhr
Mittwoch 09.00 – 11.30 Uhr
Donnerstag geschlossen
Freitag 09.00 – 11.30 Uhr
Kontaktzeiten in den einzelnen Gemeinden:
St. Laurentius Büchelberg, Pfarrhaus, Dorfbrunnenstraße 37
Dienstag 14.00 – 15.00 Uhr
St. Michael Hagenbach, Pfarrhaus, Ludwigstraße 13
Dienstag 15.30 – 18.00 Uhr
Mariä Himmelfahrt Maximiliansau, Pfarrhaus, Cany-Barville-Straße 7
Die Kontaktzeit entfällt bis auf weiteres.
St. Laurentius Büchelberg
Sonntag, 16.2.
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 20.2.
18.30 Uhr Hl. Messe – mit Pater Franklin
Termine für die Erstkommunionvorbereitung in Maximiliansau
Woche 10.2. bis 14.2. 6. Gruppenstunde: „Die Gabenbereitung“ – PZ Max
Zeltlager 2020 in Weselberg
Vorlager: 29.7. bis 31.7.
Hauptlager: 1.8. bis 8.8.
Maria Himmelfahrt Maximiliansau
Sonntag, 16.2.
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 17.2.
20.00 Uhr Stilles Gebet vor dem Allerheiligsten
20.45 Uhr Abendgebet (Komplet)
Dienstag, 18.2.
09.00 Uhr Hl. Messe
Termine für die Erstkommunionvorbereitung in Wörth
Woche 10.2. bis 14.2. 6. Gruppenstunde: „Die Gabenbereitung“
St. Theodard Wörth
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Sonntag, 16.2.
10.30UhrÖkumenischerGottesdienstinderev.Friedenskirche,Mozartstraße
6, zum Abschluss der Bibelgespräche
Dienstag, 18.2.
14.00 Uhr Senioren
Donnerstag, 20.2.
17.45 Uhr Rosenkranz
keine Hl. Messe
St. Ägidius Wörth
Sonntag, 16.2.
10.30UhrÖkumenischerGottesdienstinderev.Friedenskirche,Mozartstraße
6, zum Abschluss der Bibelgespräche
Mittwoch, 19.2.
14.00 Uhr Strickstubb´
18.30 Uhr Hl. Messe

ÖkumenischeBibelgespräche
„Vergesst nicht…“ - Das 5. Buch Mose – Zugänge zum Deuteronomium
Donnerstag, 13. Februar, Beginn: 19.30 Uhr mit Pfarrer A. Pfautsch, im Pfarr-
heim St. Theodard, Mozartstraße 19
Abschluss: Ökumenischer Gottesdienst am Sonntag, 16. Februar, 10.30 Uhr,
Friedenskirche

Pfarrer-Johann-Schiller-HausWörth
Dienstag, 18.2.
15.15UhrEvangelischerGottesdienst;AngehörigeundGästesindwillkommen
Offene Sprechstunde montags 15.30 bis 16.30 Uhr
Das Altenhilfezentrum berät und steht bei allen Fragen zur Seite, die das Le-
ben in der Einrichtung betrifft, ebenso für Hilfe oder Rat im Umgang mit de-
menten Angehörigen. Info auch unter Tel. 07271-76090.

KatholischePfarreiHeiligeVierzehnNothelfer
Pfarrei im Internet: www.pfarrei-kandel.de
Donnerstag, 13.2.
Altenheim Kandel: 15.30 Uhr Wortgottesdienst
Schaidt: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Kandel: 19.00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet
Freitag, 14.2.
Kandel: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr 3. Sterbeamt für Kurt Seither/Amt für Wilhelm Maisch
Samstag, 15.2.
Minfeld: 18.30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 16.2.
Schaidt: 09.00 Uhr Amt für die Pfarrei
Kandel: 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Steinweiler: 10:30 Uhr Wortgottesfeier
Montag, 17.2.
Steinweiler: 18.30 Uhr Rosenkranzgebet
Dienstag, 18.2.
Minfeld: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Amt für Antonie Dum (MW)
Mittwoch, 19.2.
Steinweiler: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 20.2.
Schaidt: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Besinnungstag im Schönstattzentrum Marienpfalz in Herxheim
In der österlichen Bußzeit ergeht wieder Einladung zu einem Besinnungstag
im Schönstattzentrum Marienpfalz in Herxheim.
Der Tag steht unter dem Motto: „Im Kleinen beginnt das Große„.

•fürdenSeniorenkreisausKandel:Dienstag,3.März:EswerdenwiederFahr-
gemeinschaften gebildet. Anmeldungen bitte bei Hans Hock (07275-1891).
Abfahrt ist um 13.30 Uhr an der Piuskirche.
• für Steinweiler war zum Redaktionsschluss noch kein Termin bekannt.
•fürSchaidt,FreckenfeldundMinfeldwarzumRedaktionsschlussnochnicht
bekannt,obdieFahrtüberhauptstattfindet,dadieAnmeldezahl jährlichstark
zurückgeht. Genauere Informationen im März im Pfarrbrief.
Exerzitien im Alltag „Siehst du etwas?“ 2. März bis 6. April

„Siehst du etwas?“ -
diese Frage stellt Je-
sus einem blinden
Mann, nachdem er
dessen Augen zum
ersten Mal berührt
hatte(Markusevange-
lium 8,23). Noch sieht
der ehemals blinde
Mann alles ver-
schwommen. Es
braucht den zweiten

Blick, um klar zu sehen. Dabei nehmen die Teilnehmer als Roten Faden die
Vision indenBlick,die inderPfarrei entwickeltwurde.WährendderExerziti-
en im Alltag betrachten die Teilnehmer die von der Vision ausgehenden Hal-
tungen näher und schauen an, was diese für jeden persönlich und die Bezie-
hung zu Gott und zu anderen bedeuten.
Die Übungen, Betrachtungen und Gespräche möchten dabei helfen, Dinge
vielleichtneuzusehen,vielleichtauchkleineTeilederVision indieTatumzu-
setzen und ins Gebet zu bringen.
Termine und Ort:
WöchentlicheTreffeninderGruppeMontagabendvon19.30bis21.00Uhrim
Pfarrheim in Steinweiler (Kirchgasse 6a): Dabei reflektieren die Gäste die ver-
gangene Woche und erhalten neue Impulse für die kommende. Termine:
2./9./16./23./30. März und 6. April.
Übungen zuhause: Zuhause nimmt sich jeder täglich eine halbe Stunde Zeit
für Übungen, Meditation, Schriftlesung u. ä. aus der Teilnehmermappe.
Methoden: Meditation, Stilleübungen, Bibliolog, Kurzfilme, Bildbetrachtung,
Zweier- und Gruppengespräche, freies Gespräch, gestaltpädagogische Ele-
mente....
Leitung: Pastoralreferent Thomas Jäger
Anmeldung: Anmeldeformulare liegen in den katholischen Kirchen der Pfar-
rei aus. Ausgefüllt einwerfen im Zentralen Pfarrbüro Kandel (Goethestraße
11) oder bei den Außenstellen. Per E-Mail: thomas.jaeger@bistum-speyer.de
Anmeldeschluss: 21.2.2020.

ChristuskircheWörth
Donnerstag, 13.2.
19.30UhrÖkumenischeBibelgesprächemitPfarrerPfautschimPfarrheimSt.
Theodard, Mozartstraße 19
Samstag, 15.2.
17.00Uhr„Teenie-Gottesdienst“zumThema: „Istda jemand?“ inderAuferste-
hungskirche Hagenbach Konrad-Adenauer-Ring 1
Sonntag, 16.2.
10.30UhrÖkumenischerGottesdienst inderFriedenskirche,PfarrerBernatz,
PfarrerPfautsch,Mozartstraße6zumAbschlussderÖkumenischenBibelwoche
Dienstag, 18.2.
Der Frauenkreis 30+ trifft sich wieder zur gewohnten Zeit im Gemeindehaus
Ottstraße 16
Mittwoch, 19.2.
16.30UhrKinderchorimGemeindezentrumderFriedenskirche,Mozartstraße6
Sprechzeiten im Pfarrbüro
BürozeiteninWörth,Ottstraße16:Dienstagsvon8.15bis12.30Uhrund13bis
16 Uhr, donnerstags von 8.15 bis 13.30 Uhr, Pfarrer Andreas Pfautsch, Tel.
07271-79311.
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FriedenskircheWörth
Donnerstag, 13.2.
Ökumenisches Bibelgespräch mit Pfarrer Andreas H. Pfautsch, Pfarrheim St.
Theodard, Mozartstraße19
Freitag, 14.2.
10.00bis11.30UhrKrabbelgruppe„Kirchenmäuschen“imGemeindesaalder
Friedenskirche (oberer Eingang); Kontakt: Marie Sitzler, E-Mail: Marie.Sitz-
ler@gmx.de
Samstag, 15.2.
10.00 bis 13.00 Uhr Kindergottesdienst „Ist denn Wut zu etwas gut? - Kain &
Abel“ mit Workshops und Mittagsimbiss in der Friedenskirche
Sonntag, 16.2.
10.30 Uhr Gottesdienst zum Abschluss der Ökumenischen Bibelgespräche in
der Friedenskirche, Pfarrer Bernatz, Pfarrer Pfautsch, GR Schottmüller
Öffnungszeiten Gemeindebüro
Das Gemeindebüro ist vom 17. bis 25. Februar geschlossen. Das Pfarramt
(Pfarrer Walter Riegel) ist unter Tel. 07271-8255 erreichbar.

Prot.KirchengemeindeMaximiliansau
Freitag 14.2.
09.45 Uhr Die Kirchenmäuse (ab drei Monate bis Eintritt Kindergarten) tref-
fen sich im Pestalozzihaus
Samstag, 15.2.
17.00 Uhr Teenie-Gottesdienst in der ev. Kirche, Hagenbach – Thema „Ist da
jemand?“
Sonntag, 16.2.
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin A. Guttzeit)
Dienstag, 18.2.
19.30 Uhr Presbyteriumssitzung
Aktuelle Informationen über Veranstaltungen in der Gemeinde sind auch auf
der Homepage unter: www.prot-kirche-maximiliansau.de zu finden.

Prot.KirchengemeindeSchaidt
Sonntag, 16.2.
09.15 Uhr Gottesdienst, Vollmersweiler, Pfarrer Kleppel
10.15 Uhr Gottesdienst, Freckenfeld, Pfarrer Kleppel
Hinweis: Während der Winterferien pausieren die regelmäßigen Gruppen.
Die Präparanden und die Konfirmanden treffen sich wieder am Dienstag, 3.
März.
Jubelkonfirmation(GoldundDiamant)amSonntag,26.AprilinFreckenfeld
Eingeladen sind all diejenigen, die vor 50 bzw. 60 Jahren, also im Jahre 1960
oder 1970 ihre Konfirmation begangen haben.
Nachdem die Adressenlisten zusammen gestellt sind, werden demnächst die
Einladungen verschickt.
Kirchendienst und Glocken-Läutedienst für katholische Gottesdienste
in der prot. Wolfgangskirche in Freckenfeld
Die katholische Kirchengemeinde in Freckenfeld nutzt vertragsgemäß die
prot. Wolfgangskirche für ihre Gottesdienste und auch für Kasualien; d. h.
Hochzeiten und Beerdigungen. Hierzu benötigt sie mindestens eine vertrau-
enswürdige Person aus der katholischen Kirchengemeinde, die den Kirchen-
dienstfürdiekatholischenGottesdiensteübernimmt.DiesesEhrenamtistder-
zeit vakant. Zu den Aufgaben gehören, u. a. Vorbereiten der Kirche, Schließ-
dienst; Heizung, Lautsprecher; und natürlich der Glocken-Läutedienst.
Interessentenwendensichbitteandaskath.Pfarrbüro inMinfeld,Tel. 07275-
3482 oder an das Pfarramt in Kandel, Tel. 07275-1239.
Bürozeiten
Prot. Pfarramt Freckenfeld, Pfarrer Kleppel, Tel. 06340-8147. Montags ist das
Pfarramt geschlossen. Bürozeiten im Pfarramt (während der Schulzeit) mitt-
wochs und freitags, 6.45 Uhr bis 7.30 Uhr. Darüber hinaus sind jederzeit Ter-
mine nach Vereinbarung möglich.

Prot.KirchengemeindeBüchelberg
Freitag, 14.2.
19.30 Uhr Jugendtreff für alle Jugendlichen ab 12 Jahren, die Zeit und Lust ha-
ben zum Chillen, Kochen, Backen, Spielen, sich Treffen oder einfach mal gar
nichts tun, Jugendraum im prot. Gemeindehaus
Sonntag, 16.2.
10.30 Uhr Gottesdienst, Prot. Kirche Minfeld
Donnerstag, 20.2.
14.30 Uhr „Treff älterer Menschen“ des Krankenpflegevereins im Prot. Ge-
meindehaus Minfeld
19.00 Uhr Männerkochclub im Prot. Gemeindehaus Minfeld
Bürozeiten im Pfarramt
Das Pfarrbüro im Pfarramt Minfeld ist in der Regel donnerstags von 15.00 bis
17.00 Uhr besetzt oder nach telefonischer Vereinbarung. Kontakt: Prot. Pfarr-
amt, Tel. 07275-913080; E-Mail: pfarramt.minfeld.winden@evkirchepfalz.de;
Internet: www.kirche-minfeld-winden.de.

TraditionellesHeringsessenderAWO
Maximiliansau.AmAschermittwoch,26.Februar,ab12Uhr,veranstaltetdie
Arbeiterwohlfahrt Maximiliansau in der Pfortzer Stubb im Alten Schulhaus
sein traditionelles Heringsessen.
Um Anmeldung wird gebeten: Dienstag, Mittwoch, Freitag, zwischen 14 und
18 Uhr, in der Pfortzer Stubb (Seniorentreff), Tel. 07271-4746 oder jederzeit
unter 07271-499114 (Anrufbeantworter).

„Gelassenmiteinanderälterwerden“
DieMitgliederderFrauengruppe„Gelassenmiteinanderälterwerden“treffen
sich am dritten Donnerstag eines jeden Monats in den Räumen des Familien-
büros im Hochhaus, Dorschbergstraße 6, Erdgeschoss links, in Wörth.
Info bei Doro Axnick-Sternberg, Tel. 07271-132263.
DerSeniorenbeiratWörtherinnertandasnächsteTreffenamDonnerstag,20.
Februar, 17.30 Uhr.

Parkinson-SelbsthilfegruppeSüdpfalz
DieParkinson-SelbsthilfegruppeSüdpfalz trifftsichamDienstag,18.Februar,
14.30 Uhr, im Pfalzklinikum in Klingenmünster (BKV-Zentrum, Konferenz-
raum). Der reguläre Gruppentreff der Selbsthilfegruppe findet an jedem drit-
ten Dienstag im Monat von 14.30 bis 17 Uhr statt. Neue Interessenten sind
willkommen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Weitere Informationen
sind zu finden auf der Internetseite www. http://parkinson-shg-suedpfalz.de.
Ansprechpartner der Selbsthilfegruppe ist Jean-Jacques Sarton, Tel. 06349-
990215, E-Mail: jj.sarton@t-online.de.

TelefonSeelsorge
sucht ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
DieTelefonSeelsorge ist rundumdieUhr fürMenschenda,diesicheinemver-
schwiegenen Gesprächspartner anvertrauen möchten. Im Sommer beginnt
ein neuer Ausbildungskurs, der auf die Beratungsarbeit am Telefon vorberei-
tet. Der Kurs richtet sich an Menschen, die offen und vorurteilsfrei zuhören
können und die ein Ehrenamt suchen, in dem sie ihre persönlichen Fähigkei-
ten weiterentwickeln können.
Im Mittelpunkt der einjährigen Ausbildung steht sowohl das Einüben berate-
rischer Grundhaltungen als auch die Auseinandersetzung mit der eigenen
Person (Selbsterfahrung). Die Telefonseelsorge arbeitet in ökumenischer Trä-
gerschaft, der Dienstsitz ist in Karlsruhe, das Einzugsgebiet ist aber weit grö-
ßerundumfasstauchdieGemeindeWörth.Nähere Infoserhalten Interessier-
te in der Geschäftsstelle der TelefonSeelsorge, Tel. 0721-167-277 oder gescha-
eftsstelle @telefonseelsorge-karlsruhe.de.
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Kontakt-undInformationsstelle
für Menschen mit psychischen Problemen
Die Kontaktstelle für Menschen mit psychischen Problemen bietet die Möglichkeit
neueBekanntschaftenzuschließen,sichauszutauschenodergemeinsametwaszu
unternehmen.AndenTreffskönnenInteressiertenachLustundLauneteilnehmen.
Montag, 17. Februar, Stammtisch, 17 bis 19 Uhr; Der monatliche Stammtisch
bietet für Menschen mit psychischen Problemen, deren Angehörigen und
Freunde sowie für alle Interessierten die Möglichkeit des gegenseitigen Aus-
tauschs. In gemütlicher Runde können Betroffene, Angehörige und Interes-
sierteeinanderkennen lernen,Gespräche führenundErfahrungenundInfor-
mationen austauschen. Der Stammtisch findet im Restaurant „Kalimera“, Am
Bienwald 3 in Wörth statt und wird von Frau Carmen Lutz begleitet.
Mittwoch, 19. Februar, Wörth-Treff, 14.30 bis 16 Uhr; Für Menschen mit psy-
chischen Problemen ist der Kontakt und Austausch mit anderen besonders
wichtig. Das Zentrum für seelische Gesundheit bietet deshalb jeden 3. Mitt-
woch im Monat einen offenen Treff in Wörth an. In gemütlicher Atmosphäre
könnensichbetroffenePersonenüberihreErfahrungenaustauschen,Kontak-
te knüpfen oder einfach nur mit anderen Menschen eine Tasse Kaffee trinken
und gemeinsam die Freizeit gestalten. Der Treff findet im Mehrgenerationen-
haus in Wörth (Ahornstraße 5) statt und wird von Claudia Guerrein-Rizakis
(Zentrum für seelische Gesundheit Kandel) sowie von Elke Koblenz (Sozial-
psychiatrischer Dienst) begleitet.
Donnerstag,20.Februar,Kontaktcafé,14bis16Uhr;UnterdemMotto: „Mitein-
anderredenistbesser,alsgegeneinanderzuschweigen“bietetdaswöchentliche
Kontaktcafé für Menschen mit psychischen Problemen, deren Angehörigen so-
wie für alle Interessierte die Möglichkeit des gegenseitigen Austauschs. Bei ei-
ner Tasse Kaffee können Betroffene, Angehörige und Interessierte Gespräche
führen,ErfahrungenundInformationenaustauschenoderingemütlicherSpiel-
erunde einen Nachmittag in Gesellschaft genießen. Das Kontaktcafé findet in
den Räumlichkeiten der Tagesstätte (Bismarckstraße 15 in Kandel) statt und
wirdvonFrauClaudiaGuerrein-RizakisundFrauCarmenLutzbegleitet.
Weitere Infos bei der Sozialtherapeutischen Kette gGmbH, Zentrum für seeli-
sche Gesundheit, Bismarckstraße 15 in 76870 Kandel, Tel. 07275-913063.

Validationsseminar
Für Angehörige von Menschen mit Demenz
Das Autorisierte Zentrum für Validation der Diakonissen Speyer bietet Ange-
hörigen von Menschen mit Demenz in Zusammenarbeit mit der Krankenkas-
se Barmer ab 9. März im Willi-Hussong-Haus in Kandel (76870 Kandel, Gut-
tenbergstraße 2) ein Validationsseminar mit vier Modulen an.
Zentrumsleiterin Hedwig Neu, zertifizierter Validation-Master, führt in die
von der amerikanischen Gerontologin Naomi Feil begründete Kommunikati-
onsform ein. Bei Rollenspielen und Übungen trainieren die Teilnehmenden
die praktische Umsetzung.
ValidationisteineFormdesUmgangsmitdesorientierten,sehraltenMenschen
undbedeutetwörtlich„Wertschätzung“desanderen.DieamerikanischeGeron-
tologin Naomi Feil hat diesen Weg des würdevollen Miteinanders Anfang der
70erJahreentwickelt.„ValidationistnichtnurfürPflegefachkräfteeinewichtige
GrundlagefürdenUmgangmitMenschenmitDemenzundwirdinvielenunse-
rer Seniorenzentren angewandt“, betont Hedwig Neu. „Auch Familienmitglie-
dern hilft Validation dabei, mit ihren Angehörigen mit Demenz erfolgreich zu
kommunizieren – auch, wenn die Desorientierung weit fortgeschritten ist. Das
bedeutet fürbeideSeitenmehrLebensqualität.“
DasSeminarumfasstvierjeweilsdreieinhalbstündigeModule.AnvierAbenden
tauschen sich die Seminarteilnehmer mit anderen Angehörigen und der Semi-
narleitung über ihre Erfahrungen im Umgang mit desorientierten Verwandten
aus.DasAuftaktreferaterklärt,warumsichMenschenmitAltersdemenzdesori-
entiert verhalten, und erläutert die Grundzüge der Validation. Wie die Kommu-
nikationsform im Pflegealltag funktioniert, zeigen Videos aus der Anwender-
praxis. Bei den Übungen lernen die Seminarteilnehmer unter anderem, eigene
Bedürfnisse von denen des betroffenen Angehörigen besser zu unterscheiden.
AuchDiskussionenundeinErfahrungsaustauschsindeingeplant.
DieSeminartermine imÜberblick:Montag,9.März,23.März,6.Aprilund20.

April, jeweils17.30bis21Uhr,Willi-Hussong-HausKandel,Guttenbergstraße
2.DieTeilnahmeamSeminar istdurchdieZusammenarbeitmitderKranken-
kasse Barmer kostenfrei. Anmeldungen sind unter E-Mail validation@diako-
nissen.de, Tel. 06322-9423-734 oder Fax 06322-9323-731 möglich.

FamilienbüroinderStadtWörth
Das Familienbüro hilft bei:
•allen familienspezifischen
Themen
•Erziehungsfragen
•Kontakten zu Ämtern
•entlastenden Gesprächen
Die Beratung ist individuell, vertraulich und kostenlos.
Sprechstunden des Familienbüros:
Montags von 10 bis 12 Uhr
Dienstags von 16 bis 18 Uhr
Weitere Termine nach telefonischer Vereinbarung.
Ansprechpartnerin: Olga Schrejder (B. Sc. Psychologin), Dorschbergstraße 6,
76744 Wörth, Tel. 07271-13200-13, E-Mail: familienbuero-woerth@ib.de.

FreundeskreisBlauesKreuzMaximiliansau
Der Freundeskreis Blaues Kreuz Maximiliansau - eine Selbsthilfegruppe für Alko-
hol-undAndersabhängigesowiefürAngehörigelädtInteressiertezuseinenTreffen
eininsKath.Pfarrzentrum,Elisabethenstraße45,76744Wörth-Maximiliansau.
Termine:
jeden zweiten Freitag im Monat, 19.30 Uhr – Gruppenabend für Betroffene
jedenviertenFreitagimMonat,19.30Uhr–GemeinsamerGruppenabendBe-
troffene und Angehörige
Info und Kontakt: Tel. 07275-94194 oder 07271-42680.

Kreuzbund
Selbsthilfe für Alkoholkranke und Angehörige
DerGruppenabendderSelbsthilfefürAlkoholkrankeundAngehörigefindetdiens-
tagsum19.30UhrimPfarrheimSt.Theodard,Mozartstraße19,inWörthstatt.
Info bei Alex Cunow, Tel. 0176-24528213, E-Mail: alex.cunow@t-online.de.

PflegestützpunktWörth
Der Pflegestützpunkt informiert und
berät hilfe- und pflegebedürftige,
kranke oder behinderte Menschen
und ihre Angehörigen über Unterstüt-
zungs- und Finanzierungsmöglichkei-
ten. Beraten wird unabhängig, unver-
bindlich, kostenlos und unter Wahrung der Schweigepflicht.
Kontakt: Pflegestützpunkt Wörth, Arthur-Nisio-Straße 23, 76744 Wörth, Elke
Duthweiler, Tel. 07271-1320335, und Rosa Pfirrmann, Tel. 07271-1320336.
Termine nach Vereinbarung.
Info auch unter www.psp-germersheim.de.

ThomasGebhart
Bürgersprechstunde in Wörth
Der südpfälzische Bundestagsabgeordnete Dr. Thomas Gebhart lädt am Mon-
tag, 17. Februar, 15 Uhr, zur Bürgersprechstunde nach Wörth ein. Interessier-
te Bürgerinnen und Bürger können sich mit ihren Anliegen an Thomas Geb-
hart wenden. Die Sprechstunde findet im Rathaus, Mozartstraße 2 in Wörth
statt. Um vorherige Anmeldung unter Tel. 06341-9346-23 wird gebeten. Wei-
tere Informationen im Internet unter www.thomas-gebhart.de.
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WOCHENBLATT-Reporter

Kalender
jetzt bestellen!

Wandkalender 12 Euro

Tischkalender 6 Euro

Der Erlös kommt als Spende

dem Kinderhospiz Sterntaler zugute!

WOCHENBLATT
-REPORTER.DE/shop

Von Lesern für Kinder
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Für unsere moderne kieferorthopädische Praxis in Wörth
suchen wir ab sofort eine zuverlässige und motivierte

Zahnmedizinische Fachangestellte (m/w/d)
sowie eine

Auszubildende (m/w/d)
zur Zahnmedizinischen Fachangestellten.

Aufgabenbereiche:
Assistenz während der Behandlung
Vor- und Nachbereitung
Instrumentenaufbereitung
Verwaltungstätigkeiten

Es erwartet Sie ein harmonisches Team und eine angenehme
Arbeitsatmosphäre. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

kfo-woerth@t-online.de · www.kfo-woerth.de
Tel: 07271/3323 · Dr. Selva Acar und Praxisteam
Ottstr. 7 · 76744 Wörth

Ihr Ansprechpartner: Adolf Andraschko · 76776 Neuburg/Rhein
Telefon 0 72 73 / 44 60 · Mobil 0151 / 56 02 51 02

Über Jahre

Winter-Aktionswochen!
Bis 10% Rabatt !!!
Jetzt bestellen, Montage im Frühjahr

Tel. 06323/93 886-11 www.garant-immo.de

Liebe Eigentümer, unser Haus ist uns zu groß
 geworden. Wir suchen eine 3 bis 4
 Zi.-ETW, Einzug fl exibel, auch später
 (bis ein Jahr) möglich. Wir freuen
 uns auf Ihr Angebot. Bitte melden
  Sie sich bei unserer Maklerin
  Petra Randolff 0173/2870511
  oder p.randolff@garant-immo.de

Cluburlaub mit Aldiana ist wie:
„Urlaub unter Freunden“
• großes Sportangebot
• fantastische Events
• Kinderbetreuung ab zwei Jahren
• großes All-Inclusive Angebot

für:
• Familien mit Kind
• Solisten und Partytiere
• Power-Chiller und Dauer-Runner
• jung, nicht mehr ganz so jung und richtig
jung

UNSER BONUS FÜR SIE:

100 €
PROVOLLZAHLER

EXTRA
SPAREN!*

Rathausstraße 24 | 66914 WALDMOHR
info@crb-hell.de | www.crb-hell.de

Tel. 0 63 73 - 81 17 24
Besuchen Sie auch unser Spezialportal
für Cluburlaub: www.club-urlaub-online.de

Echter Urlaub für jeden!

Mit dem raus aus dem Alltag

*gültig für Buchungen bis zum 29.02.2020 und einer Abreise bis zum 31.10.2020

Jobware – Der Stellenmarkt
für Fach- und Führungskräfte.

www.jobware.de
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In Wörth 07271 126072 und Kandel 07275 913142

Blumen Schröder
Inhaber M. Kliche
Heilbachstr. 17 Tel. 07271-3466
76744 Wörth Blumen-Schroeder@web.de

Wir sind von 9.00 bis 12.30 Uhr
und 14.30 bis 18.00 Uhr für Sie da!

Valentinstag
am Freitag

14. Februar 20

stag
g,
020

07275 6194-18 | kandel@hust-herbold.de | www.hust-herbold.de

10 Jahre HUST & HERBOLD Immobilien

Wir danken für
Ihre Treue

WIR KAUFEN 

Wohnmobile
+

Wohnwagen
Tel. 03944 - 36160
www.wm-aw.de, Fa.

Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi, 

Ma, De, Eng. 
sehr preiswert. 

(gewerblich) 
015792457295 Medizinische Fußpflege  

Nicole Rihm – Jockgrim
• Auch Hausbesuche!

Tel. 0179/9956650

www.karrierefuehrer.de


